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Willkommen in OPR!
Landrat Ralf Reinhardt überreichte Einbürgerungsurkunden an 14 Menschen

Fuba“ von Zequinha De Abreu
für die Feststunde vorbereitet.
Vor der Aushändigung der

Dokumente bekannten sich
dann die Neubürger gemeinsam
gemäß des § 10 des Staatsange-
hörigkeitsgesetzes zum Grund-
gesetz mit folgenden Worten:
„Ich erkläre feierlich, dass ich
das Grundgesetz der Bundesre-
publik Deutschland achten und
alles unterlassen werde, was ihr
schaden könnte.“
Die nun eingebürgerten und

in OPR lebenden Menschen
stammen ursprünglich aus Sy-
rien, derUkraine, vonden Philip-
pinen, aus Marokko, Georgien,
Polen, dem Irak, der Slowakei
und Rumänien. Insgesamt wur-
den in diesem Jahr in OPR schon
rund 100 Menschen eingebür-
gert.
Landrat Ralf Reinhardt beton-

te in seiner Ansprache nicht nur
die BedeutungdesGrundgeset-
zes als Fundament der deut-
schen Demokratie, welche vor

allem für den Schutz der Men-
schenwürde und für individuel-
le Freiheit stehe. Er hob auch die
kulturelle Vielfalt hervor, diemit
den Neubürgern Einzug halte:
„Einbürgerung heißt ja nicht
die kulturellen Wurzeln aufzu-
geben. Sie bringen auch etwas
mit aus ihren Herkunftslän-
dern.“
Nach der Übergabe der Ein-

bürgerungsurkunden nutzten
viele die Gelegenheit, um mit
dem Landrat persönlich ins Ge-
spräch zu kommen oder noch
mit ihm ein Erinnerungsfoto an
diesen besonderen Tag zu ma-
chen. Mit einem kleinen Imbiss
klang die Feierstunde aus.

einbürgerung

Die Einbürgerung ist ein mehr-
stufigesVerfahren, andemmeh-
rere Behörden beteiligt sind und
für das Gebühren anfallen. Ein-
gebürgert werden kann, wer
sich seit fünf Jahren dauerhaft

Einbürgerung heißt ja
nicht die kulturellen
Wurzeln aufzugeben.

Sie bringen auch
etwas mit aus ihren
Herkunftsländern.

Ralf Reinhardt
Landrat

und rechtmäßig in Deutschland
aufhält. Weitere Voraussetzun-
gen sind unter anderem ein Be-
kenntnis zur freiheitlich demo-
kratischen Grundordnung und
ein unbefristetes Aufenthalts-
recht.
Außerdem muss der Lebens-

unterhalt selbstständig bestrit-
ten werden, man darf nicht we-
gen einer Straftat verurteilt sein
und muss die deutsche Sprache
beherrschen. Es ist auch eine
doppelte Staatsangehörigkeit
möglich. Die genauen Formali-
täten werden bei einem ersten
Beratungsgespräch mit den Ein-
bürgerungswilligen in der
Staatsangehörigkeitsbehörde
beim Landkreis geklärt. WS

Landrat Ralf Reinhardt übergab
14 Menschen aus neun Natio-
nen in der Feierstunde die Ur-
kunden über die deutsche
Staatsbürgerschaft.
Foto: LK OPR/Ulrike Gawande

Fahrplan wegen
Bauarbeiten
geändert
ostprignitz-ruppin. Die
Ostprignitz-Ruppiner-Personen-
nahverkehrsgesellschaft mbH
teilt mit, dass es seit der zurück-
liegenden Woche auf einigen Li-
nien Fahrplanänderungen auf-
grund von Baumaßnahmengibt.
InKönigsbergkannwieder die

Dorfstraße befahren werden.
AufdenLinien742,744und748
gibt es Korrekturen und Ände-
rungen. In Christdorf kann wie-
der die übliche Haltestelle in der
Dorfmitte bedient werden.
Weiterhin kann in Kyritz die

Pritzwalker Straße wieder be-
fahren werden und damit konn-
ten die Haltestellen Baumarkt
und Pritzwalker Straße wie ge-
wohnt in die Fahrpläne der Li-
nien 701 und 717 aufgenom-
men werden.
Die Linien 704, 711 und 759

werden dagegen im Zeitraumbis
voraussichtlich 2. November
durchdie Sanierungder B167bei
Neuruppin massiv beeinträch-
tigt.Momentan (bis 18.Oktober)
kann die B167 von Neuruppin in
Richtung Autobahn als Einbahn-
straße befahren werden. Die Li-
nien verkehrendaher in Richtung
Neuruppin ab Dabergotz über
Werder und Kränzlin.
Vom 19. bis 25. Oktober wird

die B167 voll gesperrt und die Li-
nien verkehren in beiden Rich-
tungenüberdieUmleitungsstre-
cke über Kränzlin und Werder.
Die PlusBus-Linie 711 verkehrt in
Neuruppin dann mit allen Fahr-
ten zur und von der Haltestelle
REIZ.
Vom 26. Oktober bis zum 2.

November wird dann nochmals
die B167 halbseitig von Neurup-
pin in Richtung Autobahn be-
fahrbar sein, wo wieder Fahrten
im Früh- und Spätverkehr auf
der Linie 711 bis zumRheinsber-
ger Tor geführt werden können.
Für die Baumaßnahme B167

und ihre in kurzen Abständen
wechselnden Fahrpläne anhand
derBausituationwerdendieHal-
testellenaushänge nicht aktuali-
siert. Informationen erhält man
auf der Internetseite www.orp-
busse.de oder über die Service-
Hotline 03391/400618. WS

neuruppin. Bewegende Mo-
mente im Sitzungssaal der Kreis-
verwaltung an der Neuruppiner
Virchowstraße: Im Rahmen
einer Feierstunde erhielten am
8. Oktober 14 Menschen – da-
runter zwei Kinder – aus neun
Herkunftsländern aus den Hän-
den von Landrat Ralf Reinhardt
(SPD) ihre Einbürgerungsurkun-
de. Sie sind nunmehr deutsche
Staatsbürger –mit allen Rechten
und Pflichten, die damit verbun-
den sind.
Für eine besonders festliche

Stimmung sorgte ein Streich-
quartett der Kreismusikschule
OPR. Es spielte zur Einbürge-
rung nicht nur die deutsche Na-
tionalhymne als Original-
Streichquartett von Joseph
Haydn sowie eine Strophe zum
Mitsingen, sondern hatten auch
die „Air“ von Johann Sebastian
Bach sowie eine beeindrucken-
de Interpretation von„Viva laVi-
da“ der Gruppe Coldplay und
das mitreißende „Tico Tico No

Treffpunkt der Tourismus-Akteure
Am morgigen Sonntag findet in der Swiss-Krono-Design-Station in Wittstock der 25. Tourismustag statt
Wittstock/Dosse. Der Tou-
rismusverein Wittstocker Land
und die Stadtverwaltung Witt-
stock laden für den morgigen
Sonntag, den 18. Oktober, zum
25. Tourismustag mit Erzeuger-
markt ein. Die Veranstaltung
findet in der Zeit von 10 bis 15
Uhr in der Swiss-Krono-Design-
Station (ehemals Lokschuppen)
statt. Neben den touristischen
Anbietern gibt es auch eine
Vielfalt an regionalen Erzeu-
gern aus der Ostprignitz, aus
der Prignitz und Mecklenburg-
Vorpommern.

Kuchen, von Hand hergestell-
te Produkte undAusflugziele für
Kurztrips warten darauf, vor Ort
probiert oder entdeckt zu wer-
den. Neben derWerbung für die
Angebote in der Region dient
der Tourismustag auch als Treff-
punkt lokaler Akteure. „Wir
können stolz auf 25 Jahre Touris-
mustag zurückblicken. Die Ver-
anstaltung hat wesentlich zur
Vernetzung der Region beige-

tragen. Nun gilt es, uns gemein-
sam auf die kommenden Jahre
vorzubereiten“, sagt Günter
Lutz, Vorsitzender des Touris-
musvereins Wittstocker Land.
„Wirmüssen den Tourismus hier
vor Ort nachhaltig und qualitativ
hochwertig weiterentwickeln,
umdieBesuchermitbesonderen
Erlebnissen und Angeboten für
Wittstock und das Umland zu
begeistern.“

Für Besucher wird am 18. Ok-
tober wieder einiges für Auge,
Ohr und Gaumen geboten:
Neben touristischen und kulina-
rischen Offerten sind im Pro-
grammauch die Prämierung des
Fotowettbewerbes sowie eine
Führung durch die „Design-Sta-
tion“ ab 11Uhrmöglich. Außer-
dem startet hier der Verkauf des
neuen Wittstock-Hoodies: Mit
dem Kapuzenpullover ist jeder
bestens angezogen, egal ob
zum Bummeln in der Stadt oder
für andere Freizeitaktivitäten.
Kleine Besucher können sich auf
eine Hüpfburg freuen. WS

2 18. oktober, 10 bis 15 uhr,
swiss-Krono-Design-station,
eisenbahnstraße 2, 16909 Witt-
stock/Dosse

Im Jahr 2024 fand der Witt-
stocker Tourismustag erstmals
in der Design-Station von Swiss
Krono statt. Foto: Björn Wagener

Eingeschränkte
Sprechzeiten
ostprignitz-ruppin. Das
Jobcenter des Landkreises Ost-
prignitz-Ruppin hat bis zum 27.
November die Sprechzeiten für
den Publikumsverkehr wegen
personeller Engpässe an den
Standorten Neuruppin, Kyritz
und Wittstock vorübergehend
eingeschränkt: montags 8 bis 12
Uhr, dienstags 10 bis 14 Uhr,
mittwochsund freitagsnachVer-
einbarung sowiedonnerstags10
bis 14 Uhr. Terminvergaben sind
nicht betroffen. Die Infothek des
Jobcenters ist zu den üblichen
Sprechzeiten des Landkreises
unter 03394/465520 erreichbar.
Um Wartezeiten zu vermeiden,
wird dringend empfohlen, plan-
bare Anliegen über das digitale
Serviceangebot zu klären. Unter
eService Jobcenter des Land-
kreisportals stehen zahlreiche
Dienstleistungen vollständig on-
line zur Verfügung. WS

Infos zum
Betreuungsrecht
neuruppin. Viele Menschen
müssen sich mit Fragen rund
ums Betreuungsrecht beschäfti-
gen wie zu Vorsorgevollmach-
ten, Betreuungs- und Patienten-
verfügungen. Rechtliche Be-
treuung kann auch ein sehr be-
friedigendes Ehrenamt sein.
Der Betreuungsverein Ruppin

e.V. bietet regelmäßig Informa-
tionen und Fortbildungen rund
um das Thema an. Angespro-
chen sind ehrenamtlich Betreu-
ende, vor allem aber auch inte-
ressierte Bürger, die sich zum
Thema informieren möchten.
Die nächste kostenfreie Ver-

anstaltung zum Betreuungs-
recht findet statt am Donners-
tag, dem22. Oktober, ab 16Uhr
im Haus des ParitätischenWohl-
fahrtsverbands, Fehrbelliner
Straße 139, in Neuruppin. WS

2 um anmeldung wird gebeten
unter tel. 03391/5108982 oder per
e-Mail an mosinski@btv-rup-
pin.de.

Empfindlichkeit
im Alter
Wusterhausen. Die Geron-
tologin Gisela Gehrmann aus
Potsdam ist amMontag, dem 2.
November, ab 10 Uhr in der Be-
gegnungsstätte Altstadt-Oase
in der Kyritzer Straße 8 in Wust-
erhausen mit einem Vortrag
zum Thema „Zunehmende
Empfindlichkeit imAlter“ für Se-
nioren, Angehörige, interessier-
te Bürger und Gesundheitsbud-
dys zu Gast. Hier und beim an-
schließendem Austausch geht
sie Fragen nach, warum dies so
ist undwiemanmit älterenMen-
schen umgehen kann. Gisela
Gehrmann ist Diplom-Geronto-
login (Altersforscherin), Diplom-
Medizin-Pädagogin und Kran-
kenschwester sowie Initiatorin
von Projekten wie den Gesund-
heitsbuddys. WS

2 zum Vortrag lädt der Verein ak-
tive Lebensfreu(n)de gemeinde
Wusterhausen e. V. kostenlos ein.
es wird um eine anmeldung gebe-
ten: tel. 033979/559451 oder
e-Mail: alf-wusterhausen@web.de

Sattlerei & Polsterei
A. Protz

Innenausstattung

• PKW • LKW • Boote
Neubezug/Aufpolsterung

• Motorradsitzbänke &
• Sitzmöbel für den Wohn-

bereich, Küche & Büro

16928 Pritzwalk, Wittstocker Chaussee 3c

Jetzt Termin vereinbaren!
Tel. 0173-9720096

Mo.- Do. 8-12 Uhr u. 13-17 Uhr

Landfleischerei Hildebrandt
W n– Prignitzer Fleischerhandwerk seit 1891 –

19339 Plattenburg OT Kletzke, Dorfstr. 24
Tel.: 038796 40 269 |www.landfleischerei-hildebrandt.de

Unsere besonderen Angebote vom 20.10. bis 24.10.
Bestes Fleisch aus unserer Prignitz:
• Frisches Hintereisbein, für eine deftige Mahlzeit 1 kg 6,66 €
• Kammbraten, mit Knochen 1 kg 7,99 €
• Kletzker Kasslerkamm, mit Knochen, im Stück 1 kg 8,44 €
• Lose Wurst, mit Semmel 100 g 0,89 €
• Lungenwurst, nach guter alter Art 100 g 0,89 €
• Semmelleberwurst, zum Aufbraten 100 g 1,39 €

Wilde Tage vom
21.10. – 24.10.

Wildsalami, Wildknacker, Jägerpeitschen,
Wildschinken, Wildleberwurst, Wildbratwurst, Wildbraten u.v.m.

Wilder Freitag am 23.10.
von ca. 11 bis 14 Uhr vor unserem Geschäft in Kletzke mit
- Wildbraten und Wildgulasch, dazu Rotkohl und Salzkartoffeln
- Wildbratwurst vom Grill
- Westprignitzer Jagdhornbläsern
- Informationen rund um die Jagd
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Wir beraten Sie gern!

Mo.-Mi. 12.30-15.30 uhr Karten
spielen, skat und rommé;Di. 9-
11 uhr plauderstübchen

SOZIALES

Wittstock
Bürgerhaus Dranse Dranser Dorf-
str.:Mi. 18 uhr Tanzkurs Kreistänze
und standardtänze
Schwimmhalle im Freizeitzent-
rum Tel. 03394/433240, rheinsber-
ger str. 6: Sa., So. 9-17 uhr,Di.,
Mi. 15-20.30 uhr,Do., Fr. 15-
21.30 uhr schwimmhalle, geöffnet

BERATUNG & HILFE

Wittstock
Familienzentrum „Elki“ Burg-
str. 46:Mo. 9-16 uhr,Di. 9-
17.30 uhr,Mi. 13-16 uhr,Do. 10-
17 uhr Beratung, kreatives Gestal-
ten, spiel-/Buchverleih, Angebote
siehe Wochenplan
Kontakt- und Beratungsstelle
der Awo markt 8: Sa. 9.30-13 uhr,
Di. 10-18 uhr,Do. 12-18 uhr, Fr.
10-13 uhr tel. erreichbar unter
03394/444213 und per e-mail:
kbs.wittstock@awo-opr.de., mo und
mi Gesprächstermine.
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-str. 7: Sa.-Fr. Beratung
nach Vereinbarung unter Tel.
01520/54647394

TOURIST-INFORMATION

Kyritz
Kultur- und Tourismusbüro
Tel. 033971/85255, maxim-Gorki-
str. 32:Mo., Mi., Do. 10-16 uhr,
Di. 10-17 uhr, Fr. 9-14 uhr Kultur-
und Tourismusbüro, geöffnet

Wusterhausen
Touristinformation
Tel. 033979/87760, Am markt 3:
Sa. 10-16 uhr,Di. 13-18 uhr,Do.,
Fr. 10-17 uhr Touristinformation,
geöffnet

Alle Angaben ohne Gewähr

Kabarettist Lothar Bölck nimmt
kein Blatt vor den Mund

Schon als Pförtner in der TV-Serie „Kanzleramt
Pforte D“ hat Lothar Bölck kein Blatt vor den

Mund genommen. Nun zeigt er am Sonntag,
dem 25. Oktober, in Olafs Werkstatt in Neustadt
(Dosse), dass seine Zunge noch immer scharf ist.
Sein aktualisiertes Programmheißt „Endspiel mit
Verlängerung“. Jedes Ende beginnt, wenn der
Beginn endet. Wenn man das Vorspiel verliert,
erreicht man das Endspiel nicht. So lautet das
Reglement. Doch wir spielen munter weiter
drauflos. Wir sind aber nicht mehr dabei. Lothar

Bölck, der Louis de Funés unter den deutschen
Kabarettisten, ist ins Endspiel gekommen. Wird
es einen Gewinner geben? Stehen wir mit einem
Bein im Abseits oder im Jenseits? Wer mehr von
Lothar Bölck hören möchte, sollte am 25. Okto-
ber nach Neustadt (Dosse) kommen. Beginn ist
15 Uhr. Text: WS, Foto: Agentur

2 Karten können unter www.olafs-werkstatt.de
oder unter Tel. 033970/14423 bestellt werden.
Ab 14 Uhr gibt es Kaffee und Kuchen.

Sa. 10-16 uhr,Di. 13-18 uhr,Do.,
Fr. 10-17 uhr Ausstellung in der
Galerie Alter Laden: schmale Gas-
sen in Wusterhausens Altstadt (Ko-
pie)
WegemuseumWusterhausen/
Dosse Tel. 033979/87760, Am
markt 3: Sa. 10-16 uhr,Di. 13-
18 uhr,Do., Fr. 10-17 uhr sonder-
ausstellung: „ein Thron aus Kame-
run - Die Abenteuer des Dr. Ipscher“

KURSE &WORKSHOPS

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-str. 7:Mo. 9-10, 10-
11 uhr, Fr. 10-11 uhr Handykurse
für Interessierte 60+; Fr. 9 uhr
sturzprävention, Anmeldung unter
Tel. 03394/475916
Volkssolidarität Tel. 03394/
47590, poststr. 11:Mi. 9-10, 10-

11 uhr sturzprävention, Anmeldung
unter Tel. 03394/475916

SENIOREN

Wittstock
Treffpunkt Röbeler Vorstadt
Clara-Zetkin-str. 7:Di. 13-16 uhr
Karten spielen, rommé
Volkssolidarität
Tel. 03394/47590, poststr. 11:

Roberto Blanco. Hits wie „Ein
bisschen Spaß muss sein“, „Der
Puppenspieler von Mexiko“
oder „Heute so, morgen so“
sind Evergreens, die nicht nur
dem Schlagerpublikum in Erin-
nerungen geblieben sind. Und
dabei hat der sympathische Voll-
blutmusiker niemals den Spaß
verloren und ist bis heute in der
Schlagerwelt bei Alt und Jung
bekannt und beliebt. Roberto
Blanco, der weltweit die großen
Galas musikalisch bereichert,
wird nun erstmals bei der „gro-
ßenSchlager-Hitparade“mitda-
bei sein um seine vielen Fans
„näher kennen zu lernen“, so
Roberto. „Das wird ein großes
Schlager Fest“, sind sich alle
Künstler einig. WS

2 Donnerstag, 21. Januar 2027,
Neuruppin, Stadtgarten, Beginn
16 Uhr, Karten unter Tel. 03391/
3555300, an den bekannten Vor-
verkaufsstellen, online auf
www.reservix.de und auf
www.eventim.de. sowie ab
15 Uhr an der Tageskasse

schen Schlagers Roberto Blanco
begrüßen können.
„Mit Maximilian Arland haben

wir ein charmantesunderfolgrei-
ches Gesicht für die große Schla-
ger-Hitparade gefunden, der
nicht nur Vollblut-Musiker ist,
sondern auch ein überragender
TV-Moderator und Entertainer,
der diesem großartigen Format
noch einmal eine neue Facette
gegeben hat“, freut sich Ste-
phan Thomann von Thomann
Management.
In ihrem Leben stecken gleich

mehrere Künstler-Karrieren. Mit
ihren40 Jahren kannElla Endlich
wie kaum eine andere bereits

auf über 25 Jahre bewegte Büh-
nenjahre zurückblicken. Ihren
Namen verbinden viele mit der
märchenhaften Aschenbrödel-
Ballade „Küss mich, halt mich,
liebmich!“Mit ihrerunverwech-
selbaren Stimme und charisma-
tischen Bühnenpräsenz ist sie
eine der facettenreichsten
Künstlerin ihres Genres und ver-
leiht der „großen Schlager-Hit-
parade“ eine besondere Magie.
Weil Musik für ihn eine „Her-

zenssache“ ist und weil er seine
„Lieblingsmomente“ mit seinen
Fans teilendarf, kannRamonRo-
selly heute seine „Träume le-
ben“. Diese drei Albumtitel
vom DSDS-Sieger – verpackt
in nur einemeinzigen Satz –
sagen mehr als 1000Wor-
te. Seine Lieder verraten,
was ihn antreibt und was
er liebt. Mit seinem nun-

mehr dritten Album ist er
längst in der Spitze des deut-
schen Schlagers angekommen.
1972 begann der triumphale

Aufstieg der Legende des deut-
schen „Gute Laune Schlagers“:

Damit sind schon viele Leser auf-
gewachsen: TKKG gehört zu den
bekanntesten Kinder- und Ju-
gendkrimi-Reihen. Hinter den
Buchstaben stecken vier Freunde,
die Rätsel lösen und Verbrechern
auf die Spur kommen: T wie Tim,
Kwie Karl, K wie Klößchen undG
wie Gaby. Seit Ende der 1970er-
Jahre sorgen ihre Abenteuer in
BüchernundHörspielen für Span-
nung. Mit „TKKG Junior“ gibt es
dieDetektiveauch für jüngereKri-
mifans: Die Fälle sind zugängli-
cher, weniger bedrohlich und
werdenmit viel Humor erzählt.
Eine Gruselparty in der Galerie

der Kuriositäten?Damüssen Tim,
Karl, Klößchen und Gaby aus der
Klasse 5b natürlich hin! Doch auf
dem Weg beschleicht einen der
Freunde eine düstere Ahnung.
Und tatsächlichgeschieht imGru-
selkabinett etwas Merkwürdiges.
Inmitten all der schaurigen Ge-
stalten wird Dracula entführt.
StecktdaeinechterVampirdahin-
ter? Ein klarer Fall für TKKG!
Wenn sich die Freunde als Detek-
tive auf Ermittlungstour begeben,
die sie bis auf die BurgDüsterstein
führt, ergänzen sie sich. Und Be-

Buchtipp

Grusel, Spannung und ein
geheimnisvoller Fund

ziehungen zur Polizei haben sie
auch–GabysVater ist Kommissar.
„Die Dracula-Entführung“ bie-

tet jedeMengeGruselspaß für Le-
serinnen und Leser ab sieben Jah-
ren. Hexen, Mumien, Teufel und
geheimnisvolle Ereignisse sorgen
für Spannung.Wer nach dem Fall
noch nicht genug vom Gruseln
hat, kann das Abenteuer fortset-
zen – diesmal nicht als Leser, son-
dern als Ausgräber. Passend zur
Geschichte gibt es von KOSMOS
den Experimentier- und Ausgra-
bungs-Baukasten „Das Grusel-
Skelett“. ImMittelpunkt steht ein
Sarkophag. Wird Wasser auf die
richtigen Stellen getropft, lässt er
sich öffnen. Danach beginnt die
Forschungsarbeit. Mit Hammer
und Meißel wird Stück für Stück
gegraben – bis ein Skelett mit
Schwert zum Vorschein kommt.
Dochdamit sindnoch längst nicht
alle Geheimnisse gelüftet. Beson-
ders effektvoll wird es, wenn das
Licht ausgeht, denndas freigeleg-
te Skelett leuchtet im Dunkeln.
Der Sarkophag bekommt an-
schließend eine neue Aufgabe –
er lässt sich als Versteck für kleine
Schätze verwenden. rv

2 Haas, Ch.: Die Dracula-Entfüh-
rung. Mitbring Experimente: Gru-
sel-Skelett. Experimentierkasten.
Erschienen in der Franckh-Kos-
mos-Verlags GmbH. Stuttgart,
2026.
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NOT- UND
SERVICENUMMERN

polizei: 110
Feuerwehr: 112
Behördenruf: 115

Apothekenfinder:
0800/0 02 28 33

Frauennotruf und
Frauenberatungsstelle:
03391/23 03

Telefonseelsorge:
0800/1 11 01 11,
0800/1 11 02 22

Weißer ring, Außenstelle Opr,
Opferberatung und Opferhilfe:
0173/43 84 47 2

Giftnotruf Brandenburg:
030/1 92 40

Kinder- und Jugendtelefon:
0800/1 11 03 33

elterntelefon:
0800/1 11 05 50

Blutspenden:
www.blutspende-nordost.de
www.drk-blutspende.de

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärzte:
116 117
Augenärzte:
116 117

KARTEN- UND
HANDYSPERRUNG

eC- und Kreditkarten:
116 116

Alle Angaben ohne Gewähr.

Musik, Emotionen
und große Namen

NeuruppiN. Mit frischem
Schwung, neuem Glanz und
einem neuen Gesicht startet
„Die große Schlager-Hitpara-
de“ in das Jahr 2027. Unter der
Leitung von Maximilian Arland,
einem der beliebtesten TV-Mo-
deratoren und Entertainer
Deutschlands, erwartet das Pu-
blikum eine unterhaltsame
Bühnenshow mit bekannten
Künstlern des deutschen Schla-
gers.
Am 21. Januar ist Maximilian

Arland inNeuruppin zuGastund
wird Publikumsliebling Ella End-
lich,DSDS-GewinnerRamonRo-
selly und die Legende des deut-

Der Wochenspiegel veröffentlicht in
loser Folge Texte auf Plattdeutsch.
Unterstützt werden wir dabei vom
Verein für Niederdeutsch im Land
Brandenburg e.V. sowie vom Platt-
deutschen Stammtisch Wittstock.
Dafür vielen Dank! Und Ihnen, liebe
Leserinnen und Leser, viel Vergnügen
beim Lesen! Ihr Wochenspiegel-Team

To arm
Keen Appel wor so söt, so rund,
as ehre Backen un ehr Mund.

De Oogen blank, de Hoor so krus.
Se müsst gliek noh den Schol van Hus.

Se harrn dät leewe Brot nich satt
un Mutter säd: Verdeen di wat.

De Kröger wüßt ne Stell bien’n Buer
in’t änner Dörp.
Dät würr ehr suer,

üm dreien güng ’t noh Dröschen rut,
spät obends wor de Dag ierst ut.

Se hett ’t jo wechstiewt, harr noch Kraft,
un hett sich al ’n poor Doler schafft.

Dor geiht se met de Mäkens noh’n Sool.
He holt se een üm’t änner Mol.
He is een Bengel, grot un schier,
he lött se keenen ännern miehr.

Bie ’t Danzen flistert he: Kumm rut!

Se denkt, nu is se siene Brut.
Nu luert se obends an de Purt.

He geiht vörbi un seggt keenWurt,
he geiht noh’n Schulten hinnern Diek,

de hett ne Dochter, de is riek.

Se mücht vergohn vör Schom un Grom.
To’n Herwst sall se to liggen kom.

De Buersch, de kiewt un schmitt se rut,
ehre Mudder weet nich in nich ut,
dor nemmt se obends ehren Dook.
Nohst finnen se se versöpt in’t Brook.

Se keem hinnen an de Kirchhoffsmuer.
He würr de rieke Schultenbuer,
de Brut drög Sied un Atlasschoh,
de Preester geew den Segen to.

Säd keener lud: Watt hett he don!
Kräjt hinner ehr nich Hinn, nich Hohn,
se harr nich recht, se harr nich Iehr,
de Graffstell weet hüt keener miehr.

Erna Taege-Röhnisch

To arm

KINDER & JUGEND

Wittstock
Jugendzentrum „Alte Schlosse-
rei“ eisenbahnstr. 2: Sa., Di.-Fr.
13-19 uhr geöffnet, geöffnet;Do.
15 uhr siebdruckworkshop für Kin-
der und Jugendliche von zehn bis 18
Jahre

AUSSTELLUNGEN

Neuruppin
Kunstkiosk Neuruppin schinkel-
str.: Sa.-Fr. Ausstellung „Würde tra-
gen!“
Museum Neuruppin
Tel. 03391/3555100, August-Bebel-
str. 14/15: Sa.-Mo., Mi.-Fr. 11-
16 uhr „Kunst, echte Kunst überall“
- Die Familie von Quast auf radens-
leben und ihre Kunstsammlung

Pritzwalk
Museumsfabrik Pritzwalk
Tel. 03395/76081120, meyenburger
Tor 3a: Sa., So. 14-17 uhr,Di.-Fr.
10-17 uhr Labor 770: ein pritzwalk-
escape-room; Zwischen den Wel-
ten: siebdrucke

Rheinsberg
Heimatmuseum Altes Spritzen-
haus Kleinzerlang Dorfstr.: Sa.-Fr.
8-18 uhr Fotoausstellung „Imkern
ein faszinierendes Hobby“ Kleinzer-
lang
Kurt-Tucholsky-Literaturmu-
seum Tel. 033931/39007,
033931/39103, schloss 1: Sa., So.,
Di.-Fr. 10-17.30 uhr Christoph
rodde - unter Fürsten
Remise am Schloss mühlen-
str. 15a: Sa., Mo.-Fr. 10-17 uhr,
So. 10-16 uhr michael Feierabend -
„BAIKAL- Das blaue Auge der erde“
Schloss Rheinsberg
Tel. 033931/7260, schloss rheins-
berg 2: Sa.-Fr. 0-23.45 uhr schau-
fensterausstellung

Wusterhausen
Galerie Alter Laden Am markt 3:

VerANsTALTuNGsKALeNDer VOm 17. OKTOBer BIs Zum 23. OKTOBer

maximilian Arland präsentiert am 21. Januar 2027
die große schlager-Hitparade in neuem Gewand

Zum Buch gibt es den Baukas-
ten „Grusel-Skelett“.

Maximilian Arland moderiert
am 21. Januar die große Schla-
ger-Hitparade im Neuruppiner
Stadtgarten. Foto: Veranstalter/
thomann-management
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Umzug bei KMG-Kliniken
Gastroenterologie wechselt von Wittstock nach Pritzwalk
pritzwalk. Zum 1. Oktober
ist die Klinik für InnereMedizin II
mit dem Schwerpunkt Gastro-
enterologie vom Standort Witt-
stock des KMG Klinikums Nord-
brandenburg nach Pritzwalk
umgezogen. Am neuen Stand-
ort wird sie unter dem Namen
Klinik für Gastroenterologie,
Onkologie, Infektionskrank-
heiten und allgemeine In-
nere Medizin geführt. Die
internistische Notauf-
nahme bleibt zunächst
in Wittstock. Endosko-
pische Untersuchungen
auf hausarztärztliche
Zuweisung werden so-
wohl inWittstock als auch
in Pritzwalk angeboten.
Am Standort Pritzwalk

profitiert die Klinik für Gast-
roenterologie, Onkologie, In-
fektionskrankheiten und allge-
meine Innere Medizin von einer
modernen Infrastruktur: Die ra-
diologische Abteilung ist mit

neuester Medizintechnik ausge-
stattet und ermöglicht unter an-
derem Diagnosen mittels MRT,
die in Wittstock nicht möglich
waren. Besonders bedeutsam ist

die nun räumliche Nähe zur Kli-
nik für Allgemein-, Viszeral- und
Minimal InvasiveChirurgie unter
der chefärztlichen Leitung von
Dr. Arnd Müller. Die Patienten
beider Abteilungen werden ge-

meinsam auf einer interdiszipli-
närenStation versorgt.Diese en-
ge Verzahnung war bislang nur
am Standort Kyritz möglich, wo
Dr. Liebig und Dr. Müller bereits
seit über zehn Jahren erfolgreich
zusammenarbeiten.

Gastroenterologie und Visze-
ralchirurgie ergänzen sich in der
Versorgung von Patienten mit
Erkrankungender innerenOrga-
ne auf ideale Weise.
Während Internisten Diagno-

se,medikamentöse Behandlung
und Nachsorge übernehmen,
sind Chirurgen auf operative
Eingriffe spezialisiert. Viele Pa-
tienten durchlaufen beide Berei-
che. Sie profitieren nun davon,
dass beide Fachdisziplinen ohne
Standortwechsel eng abge-
stimmthandeln können.Das gilt
besonders bei komplexen

Krankheitsbildern wie ent-
zündlichen Darmerkrankun-
gen, Gallensteinkomplika-
tionenoderDivertikulitis, bei
denen ein nahtloses Inei-
nandergreifen beider
Fachrichtungen ent-
scheidend ist.
Auch ältere Patienten

mit Begleiterkrankungen
profitieren von einer ganz-
heitlichen Betreuung, die in-
ternistische und chirurgische

Expertiseunter einemDachver-
eint. „Ichbinüberzeugt, dassdie
enge Zusammenarbeit der bei-
den Abteilungen die Behand-
lungsqualität am Standort Prit-
zwalk nachhaltig stärken wird“,
sagt Christoph Hentschel, Ge-
schäftsführer des KMG Klini-
kums Nordbrandenburg Stand-
ort Pritzwalk. WS

Das Team der Gastroenterolo-
gie am neuen Standort Pritz-
walk. Foto: Janine Beese

pritzwalk.Die aktuelle Knie-
perkohlsaison in der Prignitz
steht unmittelbar bevor und
wird am 21. November offiziell
eröffnet. Der Start wird seit vier
Jahren in Pritzwalk mit dem
Knieper- und Regionalmarkt ge-
feiert. Gastgeber sind der Touris-
musverein Pritzwalk und Umge-
bung e. V. und die Stadt Pritz-
walk. Wegen der Bauarbeiten
am Kulturhaus findet der Markt
in der VK-Eventhalle an der
Gaststätte „Zur Alten Mälzerei“
statt. Die Besucher sinddort zwi-
schen 10 und 16 Uhr zum
Schlendern, Shoppen und
Schlemmenwillkommen.Esgibt
Ständemit regionalen undüber-
regionalen Produkten sowie
Handwerkskunst. Gefördert

ßen möchten. Serviert wird es
von der Neudorfer Fleischerei,
von der Fleischerei Hildebrandt
und in der Gaststätte „Zur alten
Mälzerei“.
Dazu gibt es Musik von den

Löcknitztaler Musikanten und
den Tetschendorfer Schlossblä-
sern. Moderator Fred Pogalski
begleitet die Besucher durch den
Tag und stellt die Anbieter und
Angebote des Regionalmarktes
vor. Dazu gehören süße und
herzhafte Spezialitäten, aber
auch Handwerkskunst. WS

Swing am Nachmittag
Freyenstein. Seine wö-
chentliche Jazz-Time auf NDR 1
RadioMV, die er gemeinsammit
Joachim Böskens moderiert, ist
Kult. Seine musikalische Vielfalt
ist außergewöhnlich. Paster-
nacks virtuoses Spiel zwischen
Jazz, Swing und Pop trifft auf
pure Spielfreude – eine Einla-
dung auch an das nicht jazzaffi-
ne Publikum schwungvoll und
gut gelaunt in den Nachmittag
zu swingen.
Am Sonntag, dem 25. Okto-

ber, stellt der beliebte Musiker

ab 16 Uhr seinen Fans in der St.
Marienkirche Freyenstein sein
neuestes Programm vor und
bleibt dabei seinem Erfolgsre-
zept treu.
Das Publikum darf sich auf

handgemachte Musik mit den
schönsten Evergreens in der
Tradition von Showlegenden
wie Frank Sinatra, Dean Martin
& Co genauso freuen wie auf
Songs von Udo Jürgens und
eigene Interpretationen belieb-
ter Oldies und zeitgenössischer
Pop-Stücke.

Am 21. November findet in
Pritzwalk der traditionelle
Knieper- und Regionalmarkt
statt. Foto: Stadt Pritzwalk

wird das bunte Markttreiben
von Pro Agro, dem Verband zur
Förderung des ländlichen Rau-
mes in der Region Brandenburg-
Berlin, sowie vom Land Bran-
denburg und der Europäischen
Union.
DasMarkttreiben

wird um 10.30
Uhr offiziell eröff-
net. Das überneh-
men Pritzwalks
Bürgermeister Ro-
nald Thiel und Jean
Duwe für den Touris-
musverein Pritzwalk
und Umgebung e.V.
Auch der Knieperfuchs
wird da sein und sich an
den Marktständen um-
schauen.

Die Knieperkohlsaison wird in
Pritzwalk in diesem Jahr zum

letzten Mal in die-

ser Form offiziell eröffnet. Tou-
rismusverein und Stadt beenden
die Reihe der Knieper- und Re-
gionalmärkte. Das PrignitzerNa-
tionalgericht wird mit Sicherheit
auchweiterhin zuhabensein, je-
doch hat sich die Zahl der Produ-
zenten und Anbieter in der Ver-

gangenheit reduziert.
Knieperfans sollten sich
also den 21. November
unbedingt vormerken,
wenn sie das traditio-
nelle Prignitzer Kohlge-

richt letztmalig in einer
Marktatmosphäre genie-

Knieperkohl gilt als das Prig-
nitzer Nationalgericht.
Foto: Adobe Stock/ivansmuk

Schlemmen, schlendern,
shoppen rund um Kohl
Die Stadt Pritzwalk lädt letztmalig zum Knieper- und Regionalmarkt ein – dieses Mal am 21. November

Foto: Adobe Stock/Cora Müller

Weihnachtlich mit
dem Chor Stella maris

Auch in diesem Jahr präsentiert sich der Shantychor Stella maris
weihnachtlich. Aufgrund der großen Nachfrage im vergange-

nen Jahr tritt der Shantychor gleich zwei Mal an einemWochenen-
de in Kyritz auf. Die Adventskonzerte finden am 28. und 29. No-
vember jeweils ab 15 Uhr in Bluhms Hotel amMarkt in Kyritz statt.
Im ersten Teil des Programms gibt es wieder Shantys und andere
maritime Lieder und dazu erklingen einige neue Titel. Im zweiten
Teil des Konzerts sind auch wieder Seemannsweihnachtslieder zu
hören. Text: WS, Foto: Marina Reiche

2 Karten gibt es in der Tourismusinformation in Kyritz und in Bluhms
Hotel zu erwerben. Für Kaffee und Kuchen sorgt das Hotel.

Freuen Sie sich auf einen
Nachmittag mit Andreas Paster-
nack, der mit viel Charme, Krea-
tivität und Improvisation auch
dieses Konzert zu einem einzig-
artigen Erlebnis macht. WS

2 Tickets gibt es in der Besucher-
information Neues Schloss Frey-
enstein, in der Touristinformation
Wittstock und unter Tel. 0176/
25718825.

Andreas Pasternack gibt am
25. Oktober ein Konzert in der
St. Marienkirche Freyenstein.
Foto: Thomas Ulrich

Verkauf ab Hof: Mo. - Fr. 7.30 - 9.00 u. 15.30 - 17.30 Uhr, Sonnab. 9 - 12 Uhr
Geflügelhof Gaetke, OT Keller 47, 16835 Lindow, Tel. 033083 / 80447

11.15 Dranse Einkaufscenter
11.30 Sewekow Feuerw.
11.40 Berlinchen Bush.
11.45 Randow Mitte
11.50 Kl. Haßlow Bush.
12.05 Biesen Feuerw.
12.30 Jabel Kirche
12.40 Glienicke Bush.
12.50 Zaatzke Kirche
13.05 Maulbeerw. Telefonz.
13.15 Blesendorf Waage
13.25 Volkwig Bush.
13.30 Wernikow Kirche
13.40 Wulfersdorf Waage
13.50 Neu Cölln Bush.
14.00 Freyenstein Markt
14.10 Niemerlang Telefonz.
14.15 Tetschend. Waage
14.20 Ackerfelde Post
14.35 Heinrichsd. Bush
14.40 Eichenfelde Bush.

7.30 Rossow Gastst.
7.40 Fretzdorf Bush.
7.50 Herzsprung Bush.
8.00 Christdorf Bush.
8.10 Königsberg Kirche
8.20 Grabow Kirche
8.30 Blumenthal Kreuzung
8.40 Blandikow Konsum
8.50 Heiligengr. Feuerw.
9.00 Liebenthal Kirche
9.10 Papenbruch Kirche
9.30 Wittstock Parkplatz

schwarzer Netto
9.45 Scharfenb. Konsum
9.50 Goldbeck Kreuzung

10.00 Dossow Kirche
10.10 Gadow Bush.
10.25 Zootzen Bush.
10.30 Siebmannsh. Bush.
10.40 Babitz Kirche
10.50 Gr. Haßlow Telefonz.
11.05 Schweinrich Kirche

Junggeflügel- u. Futterverkauf am Mittwoch, d. 21.10.
Legereife Junghennen (br., schw., wß) 13 €, Blausperber, Sussex und Hähne.
Alle Tiere sind geimpft.

Letzte Tour 2026

Treppen · Fensterbänke · Abdeckungen
Küchenarbeitsplatten · Bäder
Kaminverkleidungen · Galabau

Unsere Ausstellung präsentiert über 300 Grabsteine.
Eine schnelle Aufstellung für Beisetzungen
ist ebenfalls möglich.

Neustädter Str. 5
16845 Hohenofen
033970-13523

www.knake-naturstein.de
grabmale-ho@naturstein-knake.de

NATURSTEIN

Konzert der Gefühle
mitRonnyWeiland
Freuen Sie sich auf dieses musikalische Erlebnis.
u.a. „Freude schöner Götterfunken,„Ave Maria“
und das Lied des Gefangenchor aus„Nabucco“.

Datum: 31. Oktober 2026
Zeit: 15:00 Uhr
Wo: Kulturhaus in Pritzwalk

Tickets: Touristinformation (03395/760 81130)
Buchhandlung (03395/302 594), Reisebüro Relax (03395/309 411)

www.eventim.de + alle bek. VVK-Stellen

Verkaufe Heu/Stroh
auch kleine Bunde sowie Kartoffeln,

Futterrüben, Mais, Getreide
(Roggen, Gerste, Hafer,Weizen)
auch gequetscht oder geschrotet

bei Pritzwalk.
Anfuhr nach Absprache möglich.

Fleisch & Wurst im Hofladen
Mo-Fr 9-15, Sa 9-12 Uhr u. nach Vereinb.

Tel.: 0173 - 20 54 092

www.landgourmet-sarnow.de

Hofcafé

Fr., Sa. & So. 14.00 - 17.00 Uhr
(außer bei geschlossenen Veranstaltungen)

Tel.: 0173/205 40 92

Selbst gebackener Kuchen & eine Tasse Kaffee.
Eine warme Suppe oder belegte Brötchen mit
allem Leckerem aus unserem Hofladen.

16928 Pritzwalk OT Sarnow • Dorfstr. 8
WOCHENSPIEGEL – STELLENMARKT

EIN NEUES LÄCHELN

IM TEAM?
...finden Sie mit einer Anzeige.

Wir beraten Sie gern:

0331/62049154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de
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Mit der richtigen Pflanzenaus-
wahl lässt sichein StückAlpenflair
ganz unkompliziert auf den Bal-
kon oder in die Wohnung oder
auch noch in den eigenen Garten
holen. Die Experten des Bundes-
verbandes Einzelhandelsgärtner
(BVE) im Zentralverband Garten-
bau verraten, wie es geht.

Für die saisonale Bepflanzung
bietet der gärtnerische Fachhan-
del eine reiche Auswahl. Klassiker
wie Heidekraut (Erica), Chrysan-
themen (Chrysanthemum) und
Silberblatt (Lunaria) bringen
Struktur, während Purpurglöck-
chen (Heuchera) und Ziergräser
wie das Japanische Blutgras (Im-
perata) und Lampenputzergras
(Pennisetum) für bewegteAkzen-
te sorgen. Stiefmütterchen und
Hornveilchen (Viola) ergänzen

das Arrangement und setzen bis
weit in den Herbst hinein leuch-
tende Farbtupfer.

Um den alpinen Charakter zu
unterstreichen, können diese
Klassiker gezieltmit „Überlebens-
künstlern“ der Berge ergänzt
werden. Edelweiß (Leontopodi-
um) und der intensiv blaue Enzian
(Gentiana) sind die Symbole der
Alpenwelt und setzen zwischen
herbstlichen Stauden besondere
Highlights. AuchHauswurz (Sem-
pervivum) und Steinbrech-Arten
(Saxifraga) fügen sich ideal in eine
rustikale Gestaltung ein, beson-
ders in Gefäßen aus Naturmate-

rialien wie Steingut,
Holz oder Terrakot-
ta.

Das Geheimnis
der „Hütten-At-
mosphäre“ liegt
im Detail: Zapfen,
Äpfel oder ein

herbstlicher Strauß
im urigen Bierkrug

verbinden Tradition
und Natur auf charmante

Weise. Dabei gilt die Devise: We-
niger istmehr. Einpaarpunktuelle
Akzentegenügen,umeinharmo-
nisches Alpen-Ambiente zu
schaffen. so

Herbstliche
Klassiker neu
kombiniert
Ein bisschen Alpenflair für Balkon oder
Wohnung – das geht ganz leicht

Für die herbstliche Bepflanzung
bietet der Handel viel Buntes.
Foto: Adobe Stock/Oksana

Pflanztipp
von Experten

Einzelhandelsgärtner raten:
Achten Sie beim Einpflanzen
der Herbstpflanzen auf gute
Entwässerung, da Bergpflanzen
empfindlich auf Staunässe re-
agieren. Lockern Sie den Wur-
zelballen vor dem Einsetzen
leicht auf und drücken Sie die
Erde auf Höhe des bisherigen
Topfrandes gut an. Eine gründ-
liche Bewässerung nach dem
Pflanzen hilft den Wurzeln, sich
optimal zu entwickeln – für
einen nachhaltigen Genuss bis
in den späten Herbst.

RÄTSELSPASS IM WOCHENSPIEGEL
PRÄSENTIERT IHNEN IN DIESER WOCHE

Anzeige

Ihr horoskop vom 17.10 bIs 23.10.2026

Bei Ihrer augenblicklichen
Superstimmung bietet
sich ein volles Programm
sowohl in beruflicher als
auch in privater Hinsicht
an. Außerdem könnte
etwas mehr Sport auch
nicht schaden.

Ihr Körper würde es Ihnen
garantiert danken, wenn
Sie zur Abwechslung mal
wieder auf Ihre Gesundheit
achten würden. Genuss-
mittel aller Art sollten
zunächst einmal absolut
tabu sein.

Sie fühlen sich zu großen
Zielen angespornt. Nicht
alles klappt auf Anhieb.
Bei übereilten Maßnahmen
kann etwas daneben
gehen. Daher sollten Sie
vorsichtig und mit Be-
dacht handeln!

Es ist wichtig, dass Sie
einen eingeschlagenen
Kurs tatkräftig weiter ver-
folgen. Stellen sich Ihnen
auch kleine Hindernisse in
den Weg, so sind die für
Ihre Ziele doch kaum von
Bedeutung.

Um Sie herum gerät diese
Woche einiges in Bewe-
gung, und Sie dürften
Mühe haben, nicht den
Überblick zu verlieren.
Konzentrieren Sie sich auf
das wirklich Wichtige. Der
Rest kann warten.

Nehmen Sie gewisse
Bedenken ernst, und
überprüfen Sie noch ein-
mal alles gründlichst,
bevor Sie endgültige
Schritte einleiten. Beson-
ders das klein Gedruckte
kann Probleme bewirken.

Sie werden von einem
kosmischen Aufwind
begünstigt. Die Verlo-
ckungen sind groß, sich
einfach treibenzulassen.
Doch gerade jetzt ist
Konzentration in allen
Lebenslagen wichtig!

Falls Sie eine berufliche
Veränderung anstreben,
sollten Sie nachdenken,
ob der Ärger, der Sie zu
diesem Plan anstieß, wirk-
lich so schwerwiegend
war. Besprechen Sie es
mit Freunden.

Wieder einmal beweisen
Sie, wie schnell Sie auf
Originelles und Fort-
schrittliches ansprechen.
Wenn Sie Ihre Talente ein-
setzen, werden Sie alle
Widrigkeiten ganz toll
überwinden!

Vermutlich begegnen Sie
einer einflussreichen
Persönlichkeit, von deren
Urteil einiges abhängt.
Zeigen Sie Fingerspit-
zengefühl und Zurück-
haltung! Dann könnten
sich Erfolge einstellen.

Zügeln Sie Ihre Ungeduld
und Ihren Drang nach
Veränderung! Schaffen Sie
jetzt kein zusätzliches
Durcheinander! Ein Mars-
aspekt macht Sie nervös,
aber Venus rettet sehr
schön die Lage.

Diese Woche fällt der
Startschuss für ein Vor-
haben, an dessen Ver-
wirklichung Sie vermut-
lich kaum noch geglaubt
hatten. Nun muss es
zügig gehen, damit sich
der Erfolg einstellt.

21.3.
-

20.4.

Widder

21.4.
-

20.5.

Stier

21.5.
-

21.6.

Zwillinge

22.6.
-

22.7.
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23.7.
-

23.8.

Löwe

24.8.
-
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Jungfrau
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-
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Waage
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Skorpion

22.12.
-
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Steinbock

21.1.
-

19.2.

Wassermann

20.2.
-

20.3.
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23.11.
-
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Schütze

Unserem Zeichner sind im unteren Bild 8 Fehler un-
terlaufen. Wo sind diese zu finden?
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Füllen Sie die leeren Felder so aus,
dass in jeder Zeile, in jeder Spalte
und in jedem 3-x-3-Kästchenqua-
drat alle Zahlen von 1 bis 9 enthal-
ten sind.
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Weihnachtsmusik
für Senioren
Das Duo Jo & Josephine sorgt zur Kyritzer
Seniorenweihnachtsfeier am 23. November
für weihnachtliche Stimmung
Kyritz. Bürgermeisterin Nora
Görke (parteilos) lädt zur dies-
jährigen Seniorenweihnachts-
feier für Montag, den 23. No-
vember, von 14 bis 16 Uhr ins
Waldschlösschen Kyritz ein.
Die Gäste erwartet ein stim-

mungsvolles Weihnachtspro-
gramm mit den Schlagersän-
gern und Entertainern Jo & Jose-
phine. Das Gesangsduo aus
Mecklenburg-Vorpommern
präsentiert bekannte Weih-
nachtslieder, eigene Songs und
traditionelle Stimmungsmusik.
Humorvolle, eigens für das Pro-
gramm geschriebene Liedtexte
und eigene Kompositionen sor-
gen für Unterhaltung.
Abgerundet wird das Weih-

nachtsprogramm durch Wis-
senswertes etwazuweihnachtli-
chen Bräuchen anderer Kultu-
ren. Das Motto „Freut euch des

Lebens“ prägt die Weihnachts-
show und ist Richtschnur für das
Schlagerduo.
Natürlich wird auch für das

leibliche Wohl gesorgt. Die Gäs-
te können sich auf Kaffee und
Kuchen freuen.
Die Tickets können für jeweils

10 Euro in der Touristeninfor-
mation in der Maxim-Gorki-
Straße 32 in Kyritz erworben
werden. WS

2 Für Fragen steht das Kultur-
und Tourismusbüro unter
Tel. 033971/85255 oder E-Mail:
kultur@kyritz.de zur Verfügung.

Die Kyritzer Senioren sind für
den 23. November zur Weih-
nachtsfeier mit Jo & Josephine
eingeladen.
Foto: Anna-Lena Ehlers

PritzwalK. Opern- und
Chansonsänger Thomas W.
Mücke und seine Frau Nina la-
den für Dienstag, den 3. No-
vember, zu ihrer Bild- und Mu-
sikromanze „Ungarn“ in die
Stadtbibliothek Pritzwalk ein.
Zu sehen und zu erleben sind

sechs mal sechs Bilder einer
Reise und eine einzigartige
Synthese von Wort, Gesang
und Musik. Das Ganze wird in
Überblendtechnik vorgeführt
und mit verständlichen Texten
undGesangseinlagen von Tho-
mas W. Mücke erläutert. Von
Budapest, der schönsten
Hauptstadt Europas, zur herrli-
chen Weingegend um Tokaj,
über Debrecen mit den vielen
Heilbädern, Egér mit seiner rei-
chen Historie, bis hin zur schier
endlosen Weite der Puszta

spannt der Künstler seinen Bo-
gen. Natürlich fehlt auch der
Balaton dabei nicht, der vielen
Deutschen als Urlaubsziel ein
Begriff ist. Die Lesung in der
Stadtbibliothek beginnt um
18.30 Uhr. Einlass ist bereits ab
18Uhr. Eintrittskarten sind kos-
tenpflichtig, für Leserinnen
und Leser der Stadtbibliothek
gibt es einen Rabatt. Die An-
zahl der Eintrittskarten ist be-
grenzt. WS

2 Anmeldungen per Tel. 03395/
302573 oder E-Mail an biblio-
thek@pritzwalk.de

Ungarn in Bild und Ton gibt es
bei einer Lesung am 3. Novem-
ber in der Pritzwalker Stadtbib-
liothek zu erkunden. Foto: Privat

Vögel zu beobachten,
macht Spaß
Birdwatching ist ein neuer
Trend – mit diesen drei Tipps klappt es

Eine Romanze in
Bildern und Musik
Ungarn in Bild und Ton ist bei einer Lesung am
3. November in der Stadtbibliothek Pritzwalk zu erleben

ostPrignitz-ruPPin. Bird-
watching ist beliebt. Immer
mehr Menschen entdecken das
Vögelbeobachten für sich. Wer
schon länger Vögel beobachtet,
wird es bestätigen: Es gibt kaum
ein reizvolleres Hobby in der Na-
tur. Vögel gibt es überall und zu
jeder Jahreszeit. Sie sind meist
einfacher zu entdecken und zu
bestimmenals andereTiere.Wa-
che Sinne, ein geeignetes Fern-
glas und eine Bestimmungshilfe
– mehr braucht es nicht, um in
die faszinierendeWelt der Vögel
einzutauchen. Die Vielfalt ihrer
Federkleider, ihrer Stimmen und
Verhaltensweisen lässt sich beim
Blick aus dem Fenster, imGarten
und auf Spaziergängen studie-
ren.
Wie Ihnen der Start gelingt

und wo Sie am besten nach Vö-
geln Ausschau halten, erklärt Ih-
nenmit drei Tipps Severin Zillich,
Hobby-Ornithologe und Redak-
teur beim Bund für Umwelt und
Naturschutz Deutschland
(BUND): „Vögel gucken liegt im
Trend und der Herbst ist eine gu-
te Jahreszeit, um damit zu be-
ginnen. Wer ein paar Grundre-
geln beachtet, wird sein Wissen
schnell erweitern können.“
3 1. Wann sind die meisten Vö-
gel zu entdecken?
Zillich: „Mit jedem Blatt, das

zu Boden fällt, werden die Vögel
in den Baumkronenbesser sicht-
bar. Dass viele Vogelarten
schon gen Süden gezo-
gen sind, erleichtert
den Einstieg in die
Bestimmung zu-
sätzlich. Allge-
mein ist der
Großteil der Vö-
gel in den Mor-
genstunden am
aktivsten. Wenn
Sie sich frühamTa-
geaufmachen,wer-
den Sie mehr Vögel
sehen als um die Mit-
tagszeit. Zum Abend hin
wird das Treiben wieder reger.“
3 2. Wo lassen sich Vögel am
besten beobachten?
Zillich: „Je abwechslungsrei-

cher ein Lebensraum, desto eher
werden Sie ganz unterschiedli-
che Vögel entdecken. Gewässer
und ihre Umgebung ziehen be-
sonders viele Arten an. Falls Sie
IhrenHorizonterweiternwollen:
Finden Sie heraus, wo in Ihrer
Nähe ein Beobachtungsturm
steht. Meist befinden sich diese
in Vogelschutzgebieten. Dort

haben Sie gute Sicht und treffen
auf Menschen, mit denen Sie
sich austauschen können. Für
den Start tut es aber auch ein
Spaziergang durch den Stadt-
park oder ein Erholungsgebiet in
Ihrer Nähe. Auch in urbanen
Räumen lassen sich viele Vogel-
arten entdecken.“
3 3.Was wird fürs Birdwatching
benötigt?
Online-Plattformen und Be-

stimmungsbücher informieren,
wo mit welchen Arten zu rech-
nen ist und welche Gebiete sich
besonders lohnen. Die Vogel-
stimmen-Apps „BirdNET“ und
„Merlin Bird ID“ sind eine große
Hilfe, um Vögel anhand ihres
Gesangs und ihrer Rufe zu erfas-
sen.
Zillich: „Für den Einstieg emp-

fiehlt sich die Anschaffung eines
Bestimmungsführers, der sich
auf die häufigeren Arten be-
schränkt. Zeichnungen zeigen
die Merkmale der Vogelarten
meist besser als Fotos.“
Wer Vögel beobachten will,

benötigt außerdemeinFernglas.
„Wenn Sie für Ihr neues Hobby
Feuer gefangen und bislang auf
ein schwergängiges Erbstück
zurückgegriffen haben:Gönnen
Sie sich ein gutes Fernglas mit
acht- oder zehnfacher Vergrö-
ßerung und einem30bis 40Mil-
limeter breiten Objektiv. Eine

Anschaffung fürs Leben“, emp-
fiehlt Zillich. Auch können Inte-
ressierte sich in der BUND-Grup-
pe in Ihrer Nähe mit Gleichge-
sinnten vernetzenundErfahrun-
gen austauschen. Birdwatching
macht auch in Gruppen Spaß –
gemeinsam ist mehr zu entde-
cken. WS

Auch der Wiedehopf ist hierzu-
lande erlebbar. Foto: Steffen Fahl

Ihre MAZ-Leserreisen –
persönliche Beratung & Buchung:

0800 5890290 (kostenfrei, Mo-Fr 9-16 Uhr)
maz.pti.deInsel Usedom zu Weihnachten
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Wolin

Insel Wolin zu Weihnachten
Misdroy - Stettin - Swinemünde - Wolin

Wolin, die „kleine Schwester“ der Insel Usedom, besticht in vielerlei Hinsicht, denn hier
finden Sie die schönsten Strände an der Ostsee, idyllische Orte und imHinterland denWo-
liner Nationalpark mit seiner vielfältigen Flora und Fauna. Feiern Sie Weihnachten oder
den Jahreswechsel mit uns im attraktiven Seebad Miedzyzdroje (Misdroy)! Flanieren Sie
auf der scheinbar endlosen Promenade in Misdroy, lassen Sie sich vom maritimen Flair
Swinemündes verzaubern und erleben Sie Stettin, wo Tradition auf das pulsierende Leben
der Odermetropole trifft.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus, 4 Übernachtungen/Frühstücksbüfett auf der Insel Wolin
im Vienna House Amber Baltic in Miedzyzdroje, 1x Abendessen als Büfett am 23.12.,
Abendessen am 24.12.: festliches Büfett, Weihnachtsliederkonzert und Open Bar auf
ausgewählte alkoholische Getränke, festliche Abendessen am 25. und 26.12.
Eingeschlossene Highlights
Ausflug Swinoujscie, Tagesausflug Szczecin, Tagesausflug InselWolin, deutschsprachige
Reiseleitung bei allen Ausflügen, Eintritt OceanariumMisdroy
Reisetermin (5 Tage)
23.12.26 – 27.12.26
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: ab 797,34*
*inkl. 3% Frühbucherrabatt p.P. bei Buchung bis 30.10.26

Die „klein
e

Schweste
r“

der Insel

Usedom

Weihnach
ten

im Seebad

Zempin!

Von der Natur reich beschenkt, verzaubert Usedom mit den schönsten Seiten der Ostsee-
küste. Verträumte Fischerdörfer, reetgedeckte Häuser und prachtvolle Villen in denKaiser-
bädern Bansin, Heringsdorf und Ahlbeck lassen vergangene Zeiten lebendig werden. Auch
Greifswald und das idyllische Fischerdorf Wieck laden zum Entdecken ein.

Inklusive
Fahrt im modernen Reisebus / Ausflüge im modernen Reisebus / 5 Übernachtungen
mit Frühstücksbüfett und Abendessen als Büfett (imHotel „Wikinger“ im Seebad Zem-
pin) / alle Ausflüge mit örtlicher Reiseleitung
Eingeschlossene Highlights
weihnachtlicher Nachmittag mit Feuerzangenbowle / Unterhaltung und „buntem Teller“ am
24.12 / DVD-Vortrag „Schönes Usedom“ / Ausflug Trassenheide/Zinnowitz, Ausflug Insel Use-
dom: „3Kaiserbäder“Bansin,Heringsdorf undAhlbeck /AusflugGreifswald/Wieck/Eldena
Reisetermin (6 Tage)
23.12.26 – 28.12.26
Preise pro Person in Euro
imDoppelzimmer: ab 828,38*
*inkl. 3% Frühbucherrabatt p.P. bei Buchung bis 30.10.26

Auch mit PTI-Haustür-
Service buchbar!

Komfort-Highlight: Auch mit
PTI-HaustürService buchbar!

Komfort-Highlight: Auch mit
PTI-HaustürService buchbar!

Reiseveranstalter: PTI Panoramica Touristik International GmbH, Neu Roggentiner Straße 3,
18184 Roggentin, HRB 1333 / Vorbehaltlich Druckfehler und ZwischenverkaufWochenspiegel in Kooperation mit MAZ Leserreisen.
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Inh. Monika Geyer
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Tag & Nacht
erreichbar ( 03394/403 19 00

Mit großer Trauer und Fassungslosigkeit müssen wir Abschied
nehmen von unserem Freund und Ausbildungskollegen

TimReißmann
Viel zu früh und völlig unerwartet wurdest du aus unsererMitte gerissen.

Wir haben mit dir gelernt, gelacht und gemeinsam viele Momente
unserer Ausbildungszeit erlebt. Du warst ein Teil unseres Azubiteams
– und für viele von uns weit mehr als nur ein Kollege.

Es fällt schwer zu begreifen, dass du nicht mehr neben uns sein
wirst und wir den weiteren Weg unserer Ausbildung ohne dich
gehen müssen. Was bleibt, sind die Erinnerungen an die
gemeinsame Zeit, an deine offene und herzliche Art und an all die
kleinen und großen Augenblicke, die wir mit dir teilen durften.

Wir werden dich vermissen
und dich stets in dankbarer Erinnerung behalten.

Unser tiefes Mitgefühl gilt deiner Familie und allen,
die dir nahestanden.

Dein Azubiteam der Sparkasse Ostprignitz-Ruppin

* 6. Mai 1942 † 7. Oktober 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von meiner lieben Ehefrau, unserer lieben Mutti, Schwiegermutti,

Oma, Uroma, Schwägerin und Cousine

In stiller Trauer
Dein liebevoller Ehemann Heinrich

Deine Kinder
Ramona mit Wolf-Dieter, Korina mit Heiko,

Heiko mit Irena und Sybille
Deine Enkel

Martin mit Andrea, Anika, Susann mit Tobias,
Uwe mit Anne-Marie, Thomas, Celina mit Hannes

Deine Urenkel
Theo, Bennet, Johanna, Jonas, Benjamin und Oliver

Ruth Schmidt

Die Trauerfeier und Urnenbeisetzung finden
am Donnerstag, dem 22. Oktober 2026, um 11.00 Uhr
auf dem Friedhof in Heiligengrabe Am Dröbel statt.

Wir sehen dein Lächeln,
wir blicken auf eine schöne Zeit zurück.

Du bist nicht mehr da,
doch in unseren Herzen wirst du immer sein.

Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

geb. Höppner

André und Annika Schmidt
mit Lina und Sontje

Hans-Werner
Thormann

"Hänschen"

Wusterhausen/Dosse ,
im Oktober 2026

ihre Anteilnahme erwiesen
haben, sprechen wir unseren
herzlichen Dank aus.

Allen, die uns zum Abschied
von unserem lieben Onkel

Richard Bauer

Diethelm Bauer

Danke für die tröstenden Worte, geschrieben oder
gesprochen, eine stumme Umarmung, da wo die Worte
fehlten, für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft, für
Blumen und Geldzuwendungen und das letzte Geleit.

Unser besonderer Dank gilt der Pro Seniorenpflege in
Wusterhausen, dem Krankenhaus Kyritz - Station A,
dem Bestattungshaus Weiß,
der Trauerrednerin Frau Knaack sowie
Bluhm's Hotel für die Ausrichtung der Kaffeetafel.

DANKSAGUNG

Im Namen der Familie

Kyritz, im Oktober 2026

Du hast so hart gekämpft.
Wir haben die Hoffnung nie aufgegeben.

Jetzt hast du den Kampf verloren und
wir müssen dich schweren Herzens gehen lassen.

Viel zu früh nehmen wir Abschied von

Burkhard Schultz
* 28. Juni 1964 † 10. Oktober 2026

In Liebe und Dankbarkeit
halten wir dich fest in unseren Herzen.

Deine Mutti Rita
Deine Manuela

Deine Geli
Deine Franzi mit René und Lena

sowie alle Anverwandten, Freunde und Wegbegleiter

Die Trauerfeier findet am Donnerstag,
dem 29. Oktober 2026, um 13.00 Uhr

in der Kirche zu Biesen, mit anschließender
Urnenbeisetzung auf dem Friedhof in Biesen, statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir Abstand zu nehmen.

„Ich bin die Auferstehung
und das Leben.

Wer an mich glaubt, der wird leben,
auch wenn er stirbt.“

Johannes 11,25

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserem lieben Vater,
Schwiegervater, Opa, Uropa, Bruder und Lebensgefährten

Herbert Münzer
* 21. Dezember 1929 † 11. Oktober 2026

In stiller Trauer
Deine Kinder
Burkhard mit Petra
Jürgen mit Sabine
Gabi mit Helmut
Deine Enkel und Urenkel
Deine Schwestern
Inge und Christa mit Manfred
Deine Lebensgefährtin Hedi
sowie alle, die ihn liebhaben

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Montag, dem 19. Oktober 2026,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof in Glienicke statt.

Ruhe in Frieden

Neustadt (Dosse) · Bahnhofstraße 46d
Tel. 033970 13 288

Wusterhausen · Am Markt 7
Tel. 033979 15 882

www.raue-bestattungen.de

Alles, was schön ist, bleibt
auch schön, auch wenn es

welkt. Und unsere Liebe bleibt
Liebe, auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

Mit tiefer Bestürzung und großer Trauer nehmen wir Abschied
von unserem Auszubildenden

Tim Reißmann
der durch einen tragischen Unfall plötzlich und
viel zu früh aus dem Leben gerissen wurde.

Tim war seit Beginn seiner Ausbildung ein geschätztes Mitglied unserer Sparkassenfamilie.
Mit seiner freundlichen, offenen und hilfsbereiten Art war er bei Kolleginnen und Kollegen
sehr beliebt. Sein Lachen, seine Herzlichkeit und seine Verbundenheit mit den Menschen

um ihn herum werden uns in besonderer Erinnerung bleiben.

Wir verlieren mit Tim einen jungen Menschen, dessen Lebensweg noch so viele
Möglichkeiten vor sich hatte. Sein viel zu früher Tod macht uns tief betroffen und

lässt uns in diesen schweren Stunden innehalten.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt seiner Familie und allen Menschen, die ihm nahestanden.
Ihnen wünschen wir in dieser schweren Zeit viel Kraft und Trost.

Wir werden Tim in dankbarer und liebevoller Erinnerung behalten.

Sparkasse Ostprignitz-Ruppin
Der Vorstand und die gesamte Mitarbeiterschaft

Gott gab uns unseren Vater als kostbares Geschenk.
Nun legen wir ihn still und voller Dankbarkeit

in seine Hände zurück.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserem herzensguten Vater, Schwiegervater,

Opa, Onkel und Großonkel

Erhard Witte
* 11.11.1942 † 12.10.2026

In unseren Herzen bleibst du bei uns
Karsten und Tine
Carmen und Bernd

deine Enkeltochter Nicky und Patrick
deine Nichte Ramona und Reiner mit Familie

sowie alle, die dich gern hatten

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung
findet am Donnerstag, dem 22. Oktober 2026,
um 14 Uhr in der Kirche zu Halenbeck statt.

Von Beileidsbekundungen am Grab
bitten wir Abstand zu nehmen.

www.bestattungshaus-kyritz.de

Du bist gegangen nun zur Ruh,
die Krankheit setzte hart dir zu.
Du hieltest Stand die lange Zeit.
Vorüber sind Pflicht, Freud und Leid.
Schwer ist es diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied
von unserer lieben Mutti, Schwiegermutter,
Oma, Uroma, Schwester, Schwägerin und Tante

Helma Schulz
geb. Ladewig

* 08.08.1937 † 02.10.2026

In stiller Trauer
Detlef und Adelheid
Heidi und Uwe

die Enkelkinder Katrin, Patrick,
Sandro und Franziska
sowie die Urenkel

Dein Bruder Helmut und Christa
und alle Angehörigen

Schönermark im Oktober 2026

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille im engsten
Familienkreis statt.

BESTATTER

TRAUERANZEIGEN

TRAUERANZEIGEN
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Deine Spuren bleiben imWald
und auf den Pfaden,

die du in unseren Herzen
hinterlassen hast.

Torsten Kröcher
* 20. April 1966 † 6. Oktober 2026

In unendlicher Liebe
und tiefer Verbundenheit

Deine Sabine
Familie, Freunde und Bekannte

Die Trauerfeier mit anschließender
Urnenbeisetzung findet am Freitag,

dem 30. Oktober 2026,
um 11.00 Uhr auf dem Friedhof

in Wulfersdorf statt.

DANKSAGUNG

Marianne Pries

Für die liebevollen Beweise der
Anteilnahme sowie die Begleitung zur
letzten Ruhestätte von

Besonderer Dank gilt der Trauerrednerin
Kathrin Knaak, dem Bestattungshaus Weiß
sowie Bluhm's Hotel.

Guido und Babette

möchten wir uns bei allen recht herzlich bedanken.

"Gekämpft hast Du alleine,
gelitten haben wir gemeinsam,
verloren haben wir Dich alle."

Kyritz, im Oktober 2026

Im Namen aller Angehörigen

Burkhard Gerbert
* 17. April 1938 † 17. September 2026

Im Namen aller Angehörigen
Ursula Gerbert

Besonderer Dank dem Team „Haus Fontane“,
dem Bestattungshaus Günter Geyer für die Begleitung,
Herrn Pfarrer Schütt für den berührenden Abschied,
dem Blumenladen „Flowers & Design“ und
dem Restaurant „Freiraum“.

Wittstock/Dosse, Oktober 2026

Danksagung

DANKE allen,
die an ihn dachten,
Anteil nahmen und sich mit uns verbunden fühlten.

Danke ...

Ohne dich
Zwei Worte so leicht zu sagen

und doch
so endlos schwer zu ertragen.

Im Namen aller Angehörigen

Für die überaus zahlreichen Beweise aufrichtiger
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Blumen und
Geldzuwendungen sowie das ehrende Geleit zur
letzten Ruhestätte möchten wir allen Verwandten,
Freunden, Nachbarn und Bekannten unseren
herzlichen Dank aussprechen.

Ein besonderer Dank gilt Frau Dr. Menzel und
ihrem Team, der Volkssolidarität, dem
Bestattungshaus Günter Geyer für die liebevolle
Betreuung und würdevolle Gestaltung der
Trauerfeier, dem Blumenladen „Flowers & Design“,
dem Gasthaus Texter und
Frau Monika Geyer für ihre warmherzigen Worte.

Mieczyslaw Miler

* 23. Dezember 1954
† 14. September 2026

Liebenthal, im Oktober 2026
Heicke Miler und Kinder

„Metschow“

Im Namen aller Angehörigen
Werner Froböse und Kinder

Danke sagen wir allen,
die sich in stiller Trauer mit uns verbunden

fühlten uns ihre Anteilnahme auf so vielfältige
Weise zumAusdruck brachten.

Geliebt und unvergessen.

Linda Froböse

Wusterhausen/Dosse, im Oktober 2026

Besonders danken wir
der Sozialstation Pro Seniorenpflege Wusterhausen,

Herrn FAKuball, Herrn Pfarrer Bothe,
dem Blumenhaus Schmidt und den Bestattungen Raue.

Du siehst den Garten nicht mehr grünen,
in dem Du einst so froh geschafft,

siehst Deine Blumen nicht mehr blühen,
weil Dir der Tod nahm alle Kraft.

Nach schwerer Krankheit verstarb meine liebe Mutti,
Schwiegermutter, beste Oma und Uroma, Schwägerin und Tante

Sigrun Suhr
geb. Zierrath

* 19.03.1947 † 01.10.2026

In ewiger Liebe und Dankbarkeit

Deine Anke mit Ronald
Deine Chrissie mit

Deinem größten Schatz Lasse
sowie alle Angehörigen

Gantikow, im Oktober 2026

Die Urnenbeisetzung findet in aller Stille im engsten
Familien- und Freundeskreis statt.

Ein erfülltes Leben ging zu Ende.

In Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Otto Scheel
* 24. Februar 1933 † 8. Oktober 2026

In stiller Trauer

Deine Schwägerin Elke
Deine Nichte Liane und Ehemann Heiko
Melanie und André mit klein Collin
Stefanie und Ehemann Julian

Die Urnenbeisetzung findet im engsten Familienkreis statt.

Blesendorf, im Oktober 2026

DANKSAGUNG

Danke sagen wir allen, die uns tröstende
Worte sagten oder schrieben, gemeinsam
mit uns Abschied nahmen und verstehen,
was wir verloren haben.

Erika
Schankweiler
Unser besonderer Dank gilt Pfarrer Schütt
für seine mitfühlenden Worte sowie dem
Bestattungshaus Brüsehafer für seine
einfühlsame Begleitung.

Im Namen aller Angehörigen
Gert Schankweiler

Wittstock, im Oktober 2026

DANKSAGUNG

Abschied nehmen ist kein Endpunkt,
sondern der Beginn einer neuen Art der Verbundenheit –
einer Liebe, die nicht mehr berührt werden kann,
aber tief im Herzen Wurzeln schlägt.

Danken möchten wir allen, die uns
in der schweren Zeit des Abschieds
zur Seite standen und ihre Anteilnahme
am Tod unseres lieben

Karlheinz Schmidt
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Im Namen der Familie

Adelheid Schmidt
Anke Krause

Kyritz, im September 2026

Tina und Brita mit Familien

* 5. August 1947 † 26. September 2026

Ein gutes Herz hat aufgehört zu schlagen,
und wollte doch so gern bei uns sein.

Schwer ist es, diesen Schmerz zu tragen,
denn ohne dich wird vieles anders sein.

Schweren Herzens nehmen wir Abschied von
unserer lieben Mutti, Schwiegermutter, Oma, Schwester,

Schwägerin und Tante

In Liebe und Dankbarkeit

Ingrid Krogmann

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet
am Donnerstag, dem 22. Oktober 2026, um 15.00 Uhr

auf dem Friedhof in Freyenstein statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

geb. Haas

Danksagung
Es ist schwer einen geliebten
Menschen zu verlieren, aber

wohltuend so viel Anteilnahme
zu erfahren, durch Wort,

Schrift, Umarmungen, Blumen
und Geldspenden, sowie das

persönliche Geleitet zur letzten
Ruhestätte meiner lieben Mutter

JuttaRebotzki
Dafür möchte ich allen

Verwandten, Freunden, Bekannten,
Nachbarn von Herzen danken.

Einen besonderen Dank gilt dem
Bestattungshaus Konrad, sowie

dem Pfarrer Alexander Stojanowic
für die tröstenden Worte des

Abschieds, Lehmanns Blumen,
der AG Lüchfeld, der Gemeinde

Lüchfeld, sowie Frau Ilona Pagel
und Frau Ines Löchel für die
Ausrichtung der Kaffeetafel.

Im Namen der Angöhrigen
JensRebotzki

Lüchfeld, im September 2026

Danksagung

Für die liebevollen Beweise der
aufrichtigen Anteilnahme sowie
ehrendes Geleit zur letzten
Ruhestätte von

Annelise Schultze
möchten wir uns bei allen herzlich
bedanken.

Ein besonderer Dank gilt dem
ev. Seniorenzentrum Havelberg
für die fürsorgliche Betreuung,
Herrn Pfarrer Czubatynski für die
tröstenden Worte, der Gaststätte Fritz
für die Ausrichtung der Kaffeetafel
sowie dem Bestattungshaus Weiß
für die hilfreiche Unterstützung.

In liebevoller Erinnerung:

Carola Buschmann
Roy und Kerstin Buschmann

Breddin,
im Oktober 2026

WOCHENSPIEGEL – FAMILIENANZEIGEN

ABSCHIED
NEHMEN?
...mit unseren Familienanzeigen.

0331/62049154
anzeigen@wochenspiegel-brb.de

TRAUERANZEIGEN
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Ihre Aufgaben:

⋅ Überwachung und Aktualisierung bestehender Bewertungen im Rahmen
der Kreditüberwachung

⋅ Erstellung von Beleihungswertgutachten und Marktwertermittlungen
für wohnwirtschaftliche und gewerbliche Immobilien

⋅ Enge Zusammenarbeit mit der Kreditabteilung

⋅ Durchführung von Objektbesichtigungen

⋅ Plausibilisierung externer Gutachten

Ihr Profil:

⋅ Kenntnisse zur Wertermittlung
und Kreditsachbearbeitung

⋅ Idealerweise Weiterbildung im
Bereich Kredit, Immobilienbewer-
tung oder Sachverständigewesen

⋅ Abgeschlossene Bankausbildung
oder vergleichbare Qualifikation

⋅ Selbstständige Arbeitsweise

So bewerben Sie sich:

Volks- und Raiffeisenbank Prignitz eG
Personalabteilung
Wittenberger Straße 13-14, 19348 Perleberg

bewerbung@vrbprignitz.de

Wir bieten Ihnen:

⋅ Eine attraktive Vergütung sowie
flexible Arbeitszeiten

⋅ Zuzahlungen zur betrieblichen
Altersvorsorge

⋅ Zuzahlungen zu Betreuungskos-
ten nicht schulpflichtiger Kinder

⋅ Gesundheitsgutscheine

Mitarbeiter Marktfolge Aktiv/ (zertifizierter)
interner Gutachter (m/w/d) gesucht!

Im Zuge unseres starken Wachstums schaffen wir eine neue Stelle und
suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen Mitarbeiter Marktfolge Aktiv/

(zertifizierten) internen Gutachter (m/w/d).

SCHOCKTOBER

Jetzt
teilnehmen &
gewinnen!

3.Woche:

2×4 Familien-
tickets für

Grusel-Nacht 2026
bei Karls

Blue Brixx
Traumkiller und
Maskenmann

HOUSE of TALES –
Escape Room Berlin

Dracula im
Nikolaisaal
Potsdam

Gruseldinner im
Preußischen Land-
wirtshaus Berlin

Horrornächte im
Filmpark

Babelsberg

Nachts im
Dschungel in der

Biosphäre
Potsdam

Herzlichen Dank
für die mitfühlende Anteilnahme,
mit der ihr uns beim Abschied von

In stiller Trauer
Die Familien Brückmann und Nächilla

Irmgard Mihan
geb. Skowronski

begleitet habt.

Unser besonderer Dank gilt
dem Team der Senioren Wohngemeinschaft
in Sieversdorf, dem Team der Praxis C. Haufe,
Frau Hainke für die einfühlsamen Worte,
der Gärtnerei Wunderlich, Frau Mack-Neumann
für die Ausrichtung der Kaffeetafel sowie den
Bestattungen Raue für die würdevolle
Gestaltung der Beisetzung.

Dreetz, im Oktober 2026

Die Stadt Kyritz schreibt folgende Stellen aus:

• Sachgebietsleiter/in Kultur|Kloster (m/w/d)
• Kunstschulleiter/in (m/w/d) im Sachgebiet Kultur|Kloster

Weitere Informationen erhalten Sie unter www.kyritz.de.
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Wir suchen zum nächstmöglichen
Zeitpunkt eine(n)

Mitarbeiter im
kaufmännischen Bereich / Buchhaltung (m/w/d)
Unser Unternehmen:
Die gbf german biofuels gmbh ist ein deutsches Unternehmen, das sich
am Standort Falkenhagen mit der Herstellung von Biodieselkraftstoffen
aus Pflanzenölen beschäftigt.

Ihr Profil:
- erfolgreiche abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder erfolg-

reich abgeschlossenes betriebswirtschaftliches Studium
- idealerweise mehrjährige Berufserfahrung im Bereich der Buchhal-

tung
- sehr gute MS-Office-Kenntnisse, insbesondere Excel
- sehr gute Kenntnisse im Umgang mit Warenwirtschaftsprogrammen
- selbstständige und ergebnisorientierte Arbeitsweise
- Teamfähigkeit und Zuverlässigkeit

Ihre Aufgaben:
- Finanzbuchhaltung
- Mitarbeit beim Monats- und Jahresabschluss
- Warenwirtschaft & Inventuren
- Statistik
- Zoll

Was bieten wir?
- eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit in Voll-

oder Teilzeit und unbefristeter Anstellung
- leistungsgerechte Vergütung
- 13. Monatsgehalt und Jahresergebnisprämie
- flache Hierarchien und kurze Entscheidungswege
- viel Freiraum für eigenverantwortliches und selbstständiges Arbeiten
- vielfältige Weiterbildungsangebote
- gutes Betriebsklima

Fühlen Sie sich angesprochen?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen
unter Angabe Ihrer Gehaltsvorstellung und Ihrem frühestmöglichen
Eintrittstermin an: personal@gbfgmbh.de

gbf | german biofuels gmbh | Am Hünengrab 9 | 16928 Pritzwalk-Falkenhagen |
www.gbfgmbh.de

Zur Verstärkung unseres Teams im Bereich
Instandhaltung suchen wir zum
nächstmöglichen Zeitpunkt einen

Elektrotechniker/ Elektriker/ Mechatroniker
(m/w/d) in Vollzeit
Die gbf german biofuels gmbh ist ein deutsches Unternehmen, das sich
am Standort Falkenhagen mit der Herstellung von Biodieselkraftstoffen
aus Pflanzenölen beschäftigt.

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Ausbildung zum Elektrotechniker, Elektriker,

Mechatroniker oder eine vergleichbare Ausbildung
• Gute Kenntnisse in der Instandhaltung und Wartung von elektromecha-

nischen und elektronischen Anlagen
• Grundkenntnisse SPS-Steuerung (wünschenswert)
• Selbstständige, verantwortungsbewusste und zielgerichtete Arbeitsweise
• Zustimmung zu Rufbereitschaftsdiensten
• Motivation, Teamfähigkeit, Höhentauglichkeit

Ihre Aufgaben:
• Fehleranalysen zur Störungsbehebung,
• Installation, Inbetriebnahme, Wartung, Instandhaltung und Reparatur

von elektrischen und mechanischen Maschinen und Baugruppen
• Durchführung wiederkehrender elektrischer Prüfungen inklusive

Dokumentation und Mängelbeseitigung
• Erlernen von Grundkenntnissen über die Nutzung unserer ABB-Prozess-

leitsoftware sowie deren bedarfsgerechte Anwendung

Was bieten wir?
• Unbefristetes Arbeitsverhältnis
• Leistungsgerechte Vergütung
• 27 Tage Urlaub sowie eine zus. ausgedehnte Sonderurlaubsregelung
• 13. Monatsgehalt
• Zusätzliche Jahresergebnisprämie möglich
• Arbeiten in Tagschicht
• Umfassende Einarbeitung in den zukünftigen Arbeitsbereich
• Gute persönliche Weiterbildungs- und Entwicklungsmöglichkeiten

Sind Sie interessiert, dann freuen wir uns auf Ihre ausführlichen Bewer-
bungsunterlagen mit Angaben über Ihre Gehaltsvorstellung sowie dem
frühesten Eintrittstermin.
Ihr Ansprechpartner: Herr Fischer, produktionsleitung@gbfgmbh.de
gbf | german biofuels gmbh | Am Hünengrab 9 | 16928 Pritzwalk-Falkenhagen
Telefon +49 (0) 33 986 / 505-0 | Telefax +49 (0) 33 986 / 505-99 | info@gbfgmbh.de
www.gbfgmbh.de

Fensterputzer hat noch Termine frei.
Neu: Über Krankenkassenabrechnung
möglich. ‡ 0151-65677004

Familie Baumgardt

Heinz & Gerlinde
Baumgardt

† 20.09.2026

allen, die sich in stiller Trauer
mit uns verbunden fühlten

und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise

zumAusdruck brachten.

† 13.09.2026

Friesack, im Oktober 2026

Hoftrödelmarkt / Haushaltsauflösung
am 24.10. von 11-14 Uhr, Goetheweg
11 in 16928 Pritzwalk.

Antik und Kunsthandel Firma Brischla
zahlt Höchstpreise für altes Porzellan
und Glas, Croco-Taschen, altes
Spielzeug jeglicher Art, Stand-uhren,
Puppen, Krüge, Münzen, Schall-
platten, Modelleisenbahnen, Möbel,
Teppiche, Instrumente, Bücher, Fell-
jacken, Besteck und vieles mehr!
Sofortige Bar-Auszahlung! Wir heißen
jeden Kunden herzlich willkommen. Wir
bieten auch unverbindl. Hausbesuche
an. ‡ 0178 - 834 1129, Herr Brischla

Entrümplung, Wohnungsauflösung
und Kleintransporte, Fa. Schwarz
‡ 01520/2194939

Dachrinnenenreinigung 1 € / lfm,
Dachreinigung ab 5 €/ m²,
Fa. "Die HausEngel" ‡ 01520/2194939

Mit Ihrer
Trauer allein?
In unserem Forum finden Sie Austausch mit
anderen Betroffenen.

www.maz-trauer.de

HAUS− UND
REINIGUNGSPERSONAL

MARKTPLATZ

TRAUERANZEIGEN

MÖBEL / HAUSRAT

KUNST− UND SAMMLERMARKT

DIENSTLEISTUNGEN

STELLENANGEBOTE
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„Nach vielen Jahren des Fa-
milienlebens genieße ich zwar
nun die Ruhe in meinem Garten,
merke aber auch wie sehr mir et-
was fehlt. Ich bin eine fürsorgliche
Witwe, 66/166/61, schlank, adrett,
Kauffrau in Rente mit eig. Pkw, die
das Alleinsein zwar beherrscht,
aber die Gemeinsamkeiten mit
einem lieben, bodenständigen
Mann auch sehr vermisst. Ge-
meinsam sprechen, kochen, viel-
leicht mal verreisen oder etwas
unternehmen oder eben nur ei-
nen gemütlichen Sonntag zusam-
men verbringen, das wäre mein
Wunsch. Geht es Ihnen eben-
so, dann freue ich mich auf ein
Kennenlernen. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Nancy, 40/168/65, eine bild-
schöne Kindergärtnerin mit
blonden Haaren, ist schon fast
verzweifelt und glaubt, dass sie
niemanden findet. Sie hat die-
se Anzeige schon einmal auf-
gegeben und niemand hat sich
gemeldet. Wenn es doch einen
lieben, einfachen Mann mit Herz
und Gefühl für sie gibt, freut sie
sich sehr auf einen Anruf. Sie ist
bescheiden, vielleicht etwas zu
vollbusig, aber sehr zärtlich, an-
schmiegsam, häuslich, sparsam,
fleißig und treu. Gern würde sie
Dich mit ihrem Auto besuchen.
Nur Mut! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Zärtliche Annegret, 76/153,
eine attraktive Witwe mit schö-
ner vollbusiger, fraulicher Figur.
Sie ist bei Kurzstrecken eine
begeisterte Autofahrerin mit ei-
genem Pkw. Annegret ist sehr
herzlich, liebevoll und eine gute
Köchin. Finanziell ist sie bestens
abgesichert und unabhängig.
„Für eine harmonische Freizeit-
partnerschaft suche ich einen
aufrichtigen Mann (Alter egal). Ich
würde Sie gern auf einen Kaffee
einladen, damit wir uns kennen-
lernen können.“ Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Marcel, 38/186. Sein Leben - al-
les bestens, doch die Liebe fehlt.
Er, total nett, möchte wieder was
Verrücktes machen, gedrückt
werden, gemeinsam frühstücken,
Urlaub planen, alles besprechen.
Wenn Du Spaß am Leben hast, of-
fen und natürlich bist, dann melde
Dich doch. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Attr., gepflegter Mann, modern,
humorvoll u. mit Sinn für Roman-
tik, suche eine symp. Frau, die das
Leben ebenso gerne genießt wie
ich. Ich, Andi, 46 Jahre, stehe fest
im Berufsleben, bin hilfsbereit und
familiär, achte auf mich und koche
auch mal gerne. In meiner Freizeit
mag ich Fitness, Fahrrad, Schwim-
men, Kino, Natur, Wellness und
Kurzurlaube. Du bist attraktiv, ge-
pflegt, natürlich, selbstbewusst,
empathisch und unternehmungs-
lustig? Dann sollten wir uns ken-
nenlernen. Ich wünsche mir Nähe,
Zärtlichkeit, Romantik und eine
echte Partnerschaft. Kinderwunsch
und gemeinsames Wohnen - für
mich durchaus vorstellbar – alles
Weitere wird sich zeigen. Vielleicht
bist Du genau die Frau, auf die ich
gewartet habe. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Bildhübsche Ärztin, 50 J., top-
chic, mit einem Hauch von Erotik,
wünscht sich einen liebenswerten
Partner, um noch einmal glück-
lich zu werden. Möchte nicht im
Internet suchen. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Nach drei Jahren allein wünsche
ich mir wieder Schmetterlinge im
Bauch, Nähe und gemeinsame
Glücksmomente. Ich bin eine at-
traktive, schlanke Witwe, 55/160,
ehrlich, herzlich und voller Ta-
tendrang. Ich liebe Reisen, Unter-
nehmungen, Bewegung und alles,
was das Leben zu zweit schöner
macht. Zärtlichkeit und gegen-
seitige Aufmerksamkeit sind mir
sehr wichtig. Ich suche einen
Mann mit Herz, Humor und Op-
timismus, gerne auch älter. Ehr-
lichkeit, ein guter Charakter und
geordnete Verhältnisse bedeuten
mir mehr als Äußerlichkeiten.
Wenn du das Leben genießen und
noch einmal neu lieben möchtest,
freue ich mich auf deine baldige
Nachricht. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Beatrice, 73/159, Witwe, leider
nur eine solide, herzliche Rentne-
rin, aber hübsch, schlank, vollbu-
sig und mit vielen hausfraulichen
Vorzügen. Ich suche in meinem
Alter keinen Supermann, sondern
jemanden, der lieb und ehrlich ist
und mit dem man sich austau-
schen kann. Ich möchte für Dich
da sein, viel gemeinsam unter-
nehmen, über vergangene Zeiten
plaudern, aber auch neue Erinne-
rungen schaffen. Ich möchte auch
wieder Zärtlichkeiten genießen,
die gehören zum Leben dazu.
Wenn wir uns gut verstehen, wür-
de ich meine Wohnung aufgeben
und zu Dir ziehen. Gibt es den lie-
ben Mann der mich braucht? Bit-
te rufe an. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Ich heiße Kerstin, bin 59 Jahre,
leider bereits verwitwet und eine
liebevolle Erzieherin, sehe gut
aus, habe eine attraktive Figur,
bin leider etwas schüchtern und
suche deshalb auf diesem Weg
einen netten Mann, zwecks fester
Freundschaft. Ich hatte schon
eine Anzeige aufgegeben, auf die
sich aber leider niemand gemel-
det hat. Ich bin nicht ortsgebun-
den und würde gern, wenn Du es
wünschst, zu Dir ziehen. Nur Mut!
Ruf bitte an über Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Jeden Tag einen frischen Strauß
Blumen für Dich! Georg, 63/189,
Dipl. Ing., habe mein Unter-
nehmen bereits meinem Sohn
übergeben. Nach der Scheidung
sagten mir viele zum Trost „Wir
sind immer für Dich da.“ Jetzt,
wo der Alltag eingekehrt ist, bin
ich doch jeden Abend und an
den Wochenenden allein. Es ist
nicht so, dass ich keine Beschäf-
tigung habe, so erledige ich mei-
nen Haushalt selbst, handwerkle
und lese gern, gehe spazieren
und fahre Fahrrad und Auto. Ich
würde aber auch gern verreisen,
ins Kino gehen oder ein Konzert
besuchen, doch allein macht dies
nur wenig Spaß. Ich suche eine
Frau (passenden Alters) für eine
gute Freundschaft, dabei sollten
wir alles langsam beginnen, ohne
vorerst einer Wohngemeinschaft.
Ich bin unkompliziert, jünger aus-
sehend, gepflegt und natürlich.
Bitte rufen Sie an! Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Den Tag mit einer liebevollen
Umarmung beginnen – das wün-
sche ich mir. Ich bin Patrick,
44/178/81 und beruflich in der
Solarbranche tätig. Ich bin ein
liebevoller Vater einer 8-jährigen
Tochter und ein gestandener
sympathischer Mann, mit ver-
schmitzten Augen. Romantisch,
reisefreudig, unternehmungslu-
stig und offen für einen neuen An-
fang, suche ich eine harmonische
Partnerschaft voller Vertrauen,
Ehrlichkeit und gemeinsamer
schöner Momente. Suchst Du das
auch? Melde Dich doch! Ag. Bir-
git Wittstock, Tel. (033965)
679800.

Du suchst jemanden der dir Auf-
merksamkeit schenkt, der für je-
den Spaß zu haben ist, eine Schul-
ter zum Anlehnen und der mit dir
durch dick und dünn geht? Dann
sei nicht schüchtern und melde
dich! Ich Tino, 50 Jahre, schlank,
mag Rad fahren, wandern, reisen,
gemeinsame Zeit mit Dir verbrin-
gen und suche eine aufgeschlos-
sene, sympathische, treue und
humorvolle Sie zum Aufbau einer
gemeinsamen Zukunft. Dein Alter
oder Deine Herkunft spielen kei-
ne Rolle, solange wir uns super
verstehen und Gemeinsamkeiten
haben. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Es muss doch mal klappen mit
dem Glück! Bernd, 70 Jahre, 193
cm groß, Elektriker in Rente, lei-
der viel zu früh verwitwet, möchte
noch einmal eine nette Dame oder
liebe Freundin kennenlernen. Er
mag Reisen, liebt kulturelle Veran-
staltungen, mag Fitness, hat einen
PKW, ist verträglich, sympathisch
und unternehmungslustig. Schrei-
ben kann man viel, aber ob das
stimmt, weiß man nicht, deswe-
gen ist es gut sich gegenseitig bei
einer Tasse Kaffee oder Tee ken-
nenzulernen. Gern möchte Bernd
Sie dazu einladen. Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Liebe unbekannte Frau! Ob ich
Sie bitten darf, sich einmal mit mir
zu treffen? Ich heiße Ingo, bin Mit-
te 50/180 und arbeite als Polizei-
beamter in leitender Stellung, bin
gepflegt, anständig und ehrlich,
liebe Musik, Spaziergänge, reise
und tanze gern und suche keine
Versorgung, sondern eine nette
Frau, die Verständnis für meine
Arbeit hat. Ich hatte schon einmal
eine Anzeige aufgegeben, auf die
hat sich leider niemand gemeldet.
Wer braucht mich? Eigener Pkw
ist vorhanden. Ag. Birgit Witt-
stock, Tel. (033965) 679800.

Werner, 66/179, im Ruhestand
und schon einige Zeit Witwer. Die
Zeit brauchte ich aber um Abstand
von meinem Schicksalsschlag zu
bekommen. Man sagt von mir,
ich sei anständig, mit Auto, ehr-
lich, vorzeigbar, mag Reisen und
Urlaub am Meer, bin treu, lache
gern, bin handwerklich begabt,
habe immer eine Schulter zum
Anlehnen. Suche keine Köchin,
Wasch- und Putzfrau (das kann
ich alles selbst), sondern eine
lose Freizeitbekanntschaft mit ge-
trennten Wohnungen - was sich
daraus ergeben könnte, steht auf
einem anderen Blatt Papier. Ha-
ben Sie einfach Mut und rufen Sie
jetzt an! Auch ich brauchte viel
Überwindung. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Günther, 77 Jahre, 180 cm,
verw., attraktiver, großer Dipl.
Ing. schon einige Zeit im wohlver-
dienten Ruhestand, NR, sicherer
Autofahrer, gepflegt, mit Herz. Bin
gern in der Natur, mag Kurzreisen
und spazieren gehen. Diesmöchte
ich gern in Gesellschaft einer Frau,
die wie ich eine gute Freundschaft
sucht. Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Ärztin, A 70/162, Witwe, bin attr.,
ganz lieb, mit einem gr. Herz. Ich
suche e. netten Mann, der mit mir
noch viele schöne Dinge erle-
ben und mit mir zusammen sein
möchte. Ich bin eine bescheidene,
fürsorgliche Frau, gebildet, aber
immer auf dem Boden geblieben
u. sehne mich nun nach einer Be-
kanntschaft mit einem Herrn auf
Augenhöhe, denn ich fühle mich
sehr einsam. Nähe, Zärtlichkeit
und Verbundenheit können auf
so viele andere schöne Arten ent-
stehen – manchmal ist genau das
sogar viel wertvoller als das an-
dere. Wenn Sie eine Frau suchen,
die immer für Sie da ist u. treu an
Ihrer Seite steht? Ag. Birgit Per-
leberg, Tel. (03876) 6082780.

Hübsche Sylvia, 68 Jahre, eine
junggebliebene Medizinerin
mit schlanker Figur und größe-
rer Oberweite, gehe gern in den
Wald und bin gern zu zweit ge-
mütlich zu Hause, bin auch nicht
ortsgebunden. Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Vielleicht ist dieser Weg der
richtige um Dich endlich zu fin-
den! Ich, Kai, 41/185, bin ein ge-
pflegter Mann aus der hiesigen
Gegend und suche Dich, eine
ganz normale junge Frau (Kind
kein Hindernis) mit all deinen
Stärken und Schwächen. Ich bin
eigenständig, Kampfsporttrai-
ner, bin offen für neues, spon-
tan, familienorientiert, stehe
fest im Leben, bin fürsorglich,
verständnisvoll u. freue baldiges
Treffen. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

OhnePartnerin ist dasLebennur
halb so schön und ich fühle mich
noch zu jung um alleine zu blei-
ben. Netter, sportlicher Bautisch-
ler, Ende 50, gesch., vielseitig in-
teressiert, finanziell abgesichert,
reiselustig, mit einem positiven
Gemüt und einem schönen zu
Hause mit viel Platz, wünsche mir
eine kleine liebevolle Partnerin an
meiner Seite. Man kann sich doch
erstmal ungezwungen kennenler-
nen. Ich würde Dich gern auf ein
Essen oder einen Kaffee einla-
den. Alles Weitere wird sich dann
ergeben. Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Ich bin Johannes, Anfang 70,
verwitwet, habe bis zur Rente im
öffentlichen Dienst gearbeitet, bin
finanziell versorgt, habe ein Auto,
bin unternehmungslustig und an-
passungsfähig. Ich möchte eine
ehrliche und natürliche Frau, gern
auch älter, für eine dauerhafte
Freundschaft kennen lernen. Ich
bin ein Mann, dem Ehrlichkeit und
Verlässlichkeit im Leben wichtige
Eigenschaften sind. Ich liebe die
Natur, Spaziergänge und Reisen.
Ich bin sehr selbstständig, da ich
meine Frau bis zum Tod gepflegt
habe. Unser zu Hause sollten wir
vorerst behalten, aber die Frei-
zeit gemeinsam verbringen.:Ag.
Birgit Perleberg, Tel. (03876)
6082780.

Junggebliebener Arzt, 80+,
verwitwet, NR/NT, ist verzweifelt.
Schon einmal hat er eine Anzei-
ge aufgegeben und keine Frau
hat sich gemeldet. Dabei unter-
nimmt er gern Reisen mit seinem
tollen Auto, ist handwerklich ge-
schickt, mit Interesse an Kultur
und Musik und ist ein gepflegter
und sehr sympathischer Herr.
Bitte melden Sie sich, nur et-
was Mut! Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Glück findet den Weg nicht im-
mer allein und deshalb sollten
wir ein wenig nachhelfen. Ich bin
eine hübsche, liebevolle Kran-
kenschwester, 62 Jahre, Witwe,
nicht ortsgebunden, habe blondes
Haar, sehe jünger aus aber fühle
mich allein. Ich frage mich, wo ist
der liebe, gern auch ältere Mann
ist, der eine treusorgende Frau
mit einem Herz voll Liebe sucht?
Bin mit meinem Auto mobil, flexi-
bel und könnte Sie jederzeit besu-
chen. Gern möchte ich mit einem
ehrlichen, aufrichtigen Herrn den
Lebensabend verbringen, ge-
meinsam etwas Schönes planen
oder unternehmen, für ihn da sein
und für ihn zu sorgen. Rufen Sie
bitte an! Ag. Birgit Perleberg,
Tel. (03876) 6082780.

Suche einen lieben Mann bis 88
Jahre! Mein Name ist Elke, 80/160,
Physiotherapeutin, keine Reise-
tante, bin eine bescheidene und
fürsorgliche Witwe mit einer sehr
schönen weiblichen, schlanken
Figur und mit einem liebevollen
Herz. Gerne möchte ich einen
lieben Mann umsorgen, für den
Treue, Vertrauen und Ehrlichkeit
keine leeren Worte sind. Ich ver-
kaufe gerade mein EFH und bin
umzugsbereit. Zu zweit ist doch
alles viel schöner. Ich stelle kei-
ne Ansprüche. Mein Problem ist
nur die Einsamkeit. Ich sehr gut
aus, fahre gern mit meinem klei-
nen Auto, mag ein gemütliches zu
Hause, Musik, Gartenarbeit und
würde mich freuen, wenn Sie sich
melden über Ag. Birgit Perle-
berg, Tel. (03876) 6082780.

Eva, 61 Jahre, eine attraktive,
natürliche, sinnliche Witwe mit
zauberhaftem Lächeln und viel
Herzenswärme. Ich liebe die Na-
tur, fahre gern Auto, koche und
lache gern, sehne mich nach
Liebe, Vertrauen und Zärtlich-
keit, suche „Ihn“, dem es eben-
so geht! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Altenpflegerin, 46 Jahre, ge-
sch., eine liebe, junge Frau, ist
sehr traurig, da sie sich ganz allein
fühlt. Dabei ist sie hübsch, freund-
lich, zuverlässig, ist flexibel, wohnt
zur Miete und hat FS und PKW.
Sie sucht nur einen ganz norma-
len, jungen Mann, der mit ihr ge-
meinsam durchs Leben gehen
möchte. Bitte habe Mut und mel-
de Dich! Ag. Birgit Wittstock,
Tel. (033965) 679800.

Für Ihn

Für Sie

Ze i t z u zwe i t-m i t D i r !

Inge & Adolf Popko

Diamanten
Hochzeit

Blandikow, den 30.09.2026

Wir möchten uns
bei unseren Kindern,

Verwandten und Bekannten
für die Geschenke und
Glückwünsche bedanken.
Besonderen Dank gilt
dem Hotel "Zum Erbhof"
und dem Duo "Zeitlos Musik"

Jetzt Ihre Klasse fürs neue Schuljahr beim MAZ-Medienprojekt anmelden!

Das kostenlose digitale Schulprojekt
für die Klassen 7 bis 12.

Klasse
anmelden oder
Elternangebot

nutzen:
abo.maz-online.de/schule

• 3 Monate Zugang zu MAZ E-Paper und MAZ+

• Unterrichtsmaterialien inklusive Arbeitsbögen

• Medienkompetenz realitätsnah und

abwechslungsreich vermitteln

• flexibler Start: immer zum Monatsbeginn möglich

Er, 40 J., gepflegt, charmant, sucht den
Gegenpart für genussvolle zweisame
Stunden voller Leidenschaft u.
Sinnlichkeit. Keine Hektik, Kein Stress,
einfach gute Chemie, Respekt u.
prickelnde Erotik auf Augenhöhe.
SMS/Whats app ‡ 0174- 69 29 907

Verkauf Speisekartoffeln
"Gala" & "Laura"
Sa. 17.10.26 ab 13 Uhr

Mo-Fr ab 17 Uhr
unsortiert, lose 50 kg = 16 €
sortiert, gesackt 25 kg = 14 €

Lutz Türk, Dorfstr. 46,
16866 Brüsenhagen
Tel.: 033976/50182

Einladung
zur Mitgliederversammlung der Jagdgenossenschaft

Holzhausen
Am 13.11.2026 findet um 19.00 Uhr die Mitgliederversammlung der Jagd-
genossenschaft Holzhausen in der Gaststätte Thiel statt.
Alle Eigentümer von Grund und Boden der Gemarkung Holzhausen sind
dazu herzlich eingeladen. Jeder Grundeigentümer hat sein Stimmrecht
durch einen aktuellen Grundbuchauszug nachzuweisen.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Bericht des Vorstandes
3. Kassenbericht
4. Diskussion über die Tagesordnungspunkte 2 und 3
5. Entlastung des Vorstandes und Kassenführers für die vergangene Wahl-

periode
6. Vorschläge für die Wahl des neuen Vorstandes und des Kassenführers
7. Wahl des neuen Vorstandes und des Kassenführers

DietmarThiel
Vorsitzender der
Jagdgenossenschaft Holzhausen Holzhausen, den 16.10.2026

ZEUGEN GESUCHT
Am Dienstagvormittag (29.09.2026)
zwischen 11:15 - 11:50 Uhr wurde auf
dem WEZ Parkplatz in Wittenberge im
Abschnitt vor der Apotheke mein
weißer VW Passat B8 (Kombi) von
einem Unbekannten beschädigt. Falls
Sie den Unfall beobachtet haben
sollten, würde ich mich über eine
Mitteilung freuen.
Sarah ‡ 015257582705

Verk. Brennholz/Scheitholz, 50 cm
lang, 2 Jahre gelagert, Preis: RM 100 €,
Tel.: 0177/7704531

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 www.wm-aw.de FA

– Barankauf –
Suchen gebrauchte Automobile/Transporter/LKW

- seriöse Abwicklung und Bankablösung -

( 03876 /30 11 47 (auch amWochenende)
Autokontor Perleberg • Schwarzer Weg 29 b

Autohandel S & S kauft
ständigKfz - fast aller Art -

auch für Export,
alle Fabrikate, auch Unfall.

Barzahlung und sofortige Abholung
Perleberg/OT Quitzow a.d. B5,

Tel. 0 38 76 / 78 99 07
oder 01 71 / 5 48 77 87

Suche Simson JAWA MZ IWL und
andere alte Motorräder / Mopeds sowie
Sammlungen 0172/1015674

SIEWOLLEN NICHTS VERSÄUMEN?
...mit uns sind Sie immer dabei.

anzeigen@wochenspiegel-brb.de

IHRE ANZEIGE?
...Ihr Schlüssel zum Erfolg!

anzeigen@wochenspiegel-brb.de

redaktion.opr@
wochenspiegel-brb.de

Schicken Sie Ihre Leserbriefe, Fragen oder
Meinungen einfach an:

Schreib
LuSt?
...super,wir lesen gern!

GLÜCKWÜNSCHEBEKANNTSCHAFT

DISKRETE TREFFS

VERSCHIEDENES

BEKANNTMACHUNGEN

KFZ GESUCHE

KFZ ANGEBOTE
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Fürst Bismarck
verschiedene
Sorten
12x 0,75 l Kiste
Literpreis 0,47 €

Jacobs
Krönung,
500 g
1 kg =13,54 €

Schweinehack
oder
Schweinemett
gewürzt 1 kg

3.99 6.77
4.22
zzgl. 3,30 € Pfand

Friseur
Kyritzer Fruchtsäfte aus eigener Herstellung

Große Getränkeauswahl · Getränke auf Kommission

Pritzwalker Straße 25 · Kyritz
Mo – Fr 8 – 18 Uhr · Sa 8 – 12 Uhr

MOSTEREI &
GETRÄNKEMARKT WIETZ

Top-Angebote bei IhremHagebaumarkt Kyritz
Aroso
Scheibenfrost-
schutz
-20 °C (5L)

-36%

6���

4���

Varta Energy Alkaline Batterien
(24er Pack,AA oder AAA)

Rinti Kennerfleisch
Rind
(800 g)

gültig vom
17.10.26 bis
24.10.26 nur
solange der
Vorrat reicht

gültig vom
17.10.26 bis
24.10.26 nur
solange der
Vorrat reicht

-14%

2���

2���

-53%

13	��

6���
*je Pack

Kyritz, Pritzwalker Str. 46Kyritz, Pritzwalker Str. 46
Straßenbauarbeiten abgeschlossen, wir sind wieder erreichbar!


